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? in. Es iſt nicht meine Abſicht, mein Zuſam⸗ rechnen zu können, als alle nöthige Rückſicht Rings herum jtehen die Särge der Mitglieder] beweiſt jedenfalls den ruhi 
Der Reichstag e mit Ihnen deut ein uleiten, daß 1 ER 0 Ape > Staates wie a Wige N 1 cn ER 8 in Peking. feat müßte fh dl 
erwie ürfe über das ich ei ufſtelle. Nach meiner euerkraft der Einzelnen genommene » Wibelm, "Augujta, Wicheim der] „Daily. Mail“ ihre Senſations 

ies geſtern die Geſezentwürke ich ein Programm auff 15 worden iſt; daher ſoll der Ausbau der Waſſer⸗] Deckel eines Sarges aus dem 18. Jahrhundert ſchwerlich aus Waſhington holen 3 


rheber⸗ und Verlagsr ine Kommiſſion.] politiſchen Geſamtauffaſſung iſt es die vor⸗ ſol . a U f K 
Amp Verlag recht an eine 5 Aufgabe bite erung, in dem] ſtraßen nur allmälig vor ſich gehen, es iſtſiſt mit einem Ritterhelm geſchmückt. Im Der ungariſche Miſſionar Jeſuitenpater 


n der wei a über dieſen Gegen⸗ ßen nur f f j n R 
land veiteren Debatte über dieſ 9 wirthſchaftlichen Kampfe, der ſich noch immer dafür ein längerer Zeitraum in Ausſicht ge-| Hintergrunde, in einem helleren Raume, der] Wilfinger ſchildert in einem aus Tſchuſan vom 


nal taatsſekretär des Reichs- : 5 i 1. ge En (Rh es 
1 das Wort. Vom lebhafter geſtaltet, die vorhandenen Gegenſätzef nommen; ich zweifle nicht, daß eine Verftändi- durch ein Gitter abgeſchloſſen iſt und eine Ka- 7. November datirten Schreiben an ſeine Ver⸗ 
g. Oertel war der verſchärfte Schutz der nach Möglichkeit zu verſöhnen, einen möglichjt | gung mit Ihnen im Einzelnen unſchwer zu er- pelle in griechiſchem Stile bildet, ſteht ein] wandten feine und ſeiner Gläubigen Leiden 
Peitungsartitel, insbeſondere die Vorſchrift gerechten Ausgleich zwiſchen den ver reichen fein wird. Die königliche Staatsregie-| Sarkophag, in welchem die Großfürſtin Mariaſ und fährt dann fort, er müſſe gegenüber den 
Quellenangabe bei Entlehnungen als eine ſchiedenen Intereſſen herbeizuführen und die. fung tebt fi der Hoffnung hin, daß die Vor⸗ Banlotong, die Mutter des Großherzogs Karl ſeindſeligen Verleumdungen der deutschen Sel⸗ 
Runnöthige Beläftigung der Preſſe bekämpft jenigen zu ſchützen, die ſich mit eigener Kraft] lage, die durchaus wirthſchaftlicher Natur iſt, Alexander und der Kaiſerin Auguſta ruht. Die daten in der engliſchen und franzöſiſchen Preſſe 
worden. Demgegenüber führte der Herr nicht helfen können 1 weiß wohl, daß eine eine günſtige von Parteigegenſätzen nicht be- eltten zehn Jahre haben die Zahl der Särgef als Augenzeuge die Deutſchen in Schutz je 
taatsfefretär aus, daß die Entwickelung des ſolche vermittelnde Wolitif nicht einſeitig einen einflußte Beurtheilung finden wird. Als Sa drei dermehrt, in denen die Großherzogin men. „Die Deutſchen“, jagt er, „gehen ſeht 
eitungsweſens ſeit 30 Jahren ein Beharren] Erwerbsſtand auf Koſten des anderen unter⸗ preußiſcher Miniſterpräſident liegt mir die Sophie, der Erbgroßherzog Karl Auguſt und ſenergiſch vor und haben ſich Anerkennung und 
auf dem Standpunkte des Geſetzes von 1870 ſtützen darf; ich weiß, daß fie auf Augenblicks Pflicht ob, Preußen wirthſchaftlich und poli-| Prinz Bernhard Heinrich ruhen. Aber nicht Bewunderung errungen. Hier iſt jener edle 
unmöglich mache. Die damalige Voraus. erfolge verzichten muß, um dauernde Wirkun- kiſch auf der Höhe zu erhalten, auf die es ſeine Fürſten und Fürſtinnen allein ſind bekanntlich | Geift der Männlichkeit vorhanden, der die 
ſetzung, daß die Preſſe aus ihren eigenen Ge- gen zu erzielen, und daß fie vielfach Mißdeu⸗ ruhmvolle Geſchichte gehoben hat. Dieſe in dieſer Gruft gebettet. Gleich vorn am Ein- Disziplin aufrecht hält und jede niedrige natio. 
wohnheiten heraus hinlänglichen Schutz gegen fungen ausgesetzt iſt und große Schwierig. Pflicht kann ich aber nicht erfüllen ohne Ihre gangs jieht man zwei Sarfophage, bie vor den maliitiiche Verfügung fernbält. Dies muß 
unlauteren Nachdruck finden werde, jei unter] keiten überwinden muß. Aber das alles kann vertrauensvolle Unterſtitzung. Ich bin gewiß, | Rrängen und Steanziehleifen, mit denen fe bon umſomehr betont werden als andere Nationen 
er Wirkung der ſcharfen Konkurrenz hinfällig] mich nicht irre machen in der Ueberzeugung, daß mir dieſe nicht fehlen wird, denn ich weiß, dankbaren Verehrern im Laufe eines Jahres in den Augen der Chineſen bereits an Anſehen 
geworden. Bezüglich des Verlagsrechtes trat daß, wenn ein großer Erwerbsſtand im Lande daß in diefem Hauſe die Wohlfahrt der ganzen geſchmückt zu werden pflegen, kaum ſichtbar]ſtark geſunken find.” 
der Staatsſekretär der Vehauptung des ſozial⸗ leidet, alle leiden, und daß namentlich das | Bollsgemeinihaft und der geſamten Mon⸗ ſind. Sie umſchſſezen die ſterblichen Hüllen) General⸗Feldmarſchal Graf Walderſee 
demokratiſchen Redners entgegen, daß der Ent.] Wohl der Landwirthſchaft zum Wohle der Ge- archie unſer Leitſtern iſt. der Fürſten im Reiche, des Geiſtes, Schiller | meldet unterm 7. d. M. aus Peking: Die am 
urf nur dem Intereſſe der Verleger diene. ſamtheit nothwendig iſt. Meine Herren, alle „ Nachdem Graf Bülow geendet, brachte der und Goethe, die Weimars Fürſtengeſchlecht 3. erſtürnte Befeſtigung Hopbu und das nahe⸗ 
r kenne die Anfichten in den Intereſſenten.] großen Erwerbsſtände haben gleichmäßig An⸗ Vizepräſident des Stantsminifteriums, Fi. hier an der Seite der Seinigen beifegen lieg. gelegene Szehaikoan (2) waren Hauptſannmel. 
teifen genau und wiſſe, daß die Verleger es ſpruch auf Hülfe in der Noth, in den gegen. nanzminiſter Dr. von Miquel den Chat, en orte neuorganiſirter Borerbanden, über 1000 
ehr gern fehen würden, wenn der Entwurf wärtigen Zeiten aber bedarf vor allem die] und begleitete ihn mit nachfolgenden Erläute 3 e Mann, welche die Umgegend terroriſirten und 
ele und das gegenwärtige Geſetz weiter be | Landwirthſchaft, die jo ſehr leidet, thatkräfti⸗ rungen: Wir dürfen uns das Zeugniß aus⸗ Die Wirren in China. den Marſch nach Nenkhing⸗Thangphing (72 
tände, bei dem ſie ſich dem Autor gegenüber ger Unterſtützung. Im Zeichen jener ausglei-| jtellen, daß wir nach vernünftigen finanzpoliti⸗ 5 und 38 Kilometer nordweſtlich von Peking) 
recht wohl befinden. Endlich wies er gegen- chenden Gerechtigkeit, von der ich ſprach, ſteht ſchen Geſichtspunkten vorgegangen ſind und Das „Reuter'ſche Bureau“ erfährt, daß] planten. Kolonne Pavel hat ſich am 5. in 
über den Angriffen, denen die Uebertragbar- auch der Gesetzentwurf, betreffend den Ausbau | bei der Benutzung der Ergebniſſe der guten, das Vorgehen Tſchangtſchitungs nichts als ein Henkhing wieder mit ihrem Kavallerie-Zug 
eit des Verlagsrechtes ausgeſetzt geweſen ist, und die Verbeſſerung der Kanäle, der neben fetten Jahre die nöthige Vorſicht haben walten] Verſuch der chineſiſchen Behörden aufzufaſſen | vereinigt, der inzwiſchen unter Oberleutnant 
darauf hin, daß das deutſche Verlagsgeſchäft dem Etat hauptſächlich den Gegenſtand ihrer laſſen. Es iſt wohl oft behauptet worden, daßſſei, die Bedingungen der Kollektivnote illuſo⸗ Kerſten die Gegend Tſchitcheng—Thumn— 
in ſeiner . den Naß 5 Berathungen bilden wird. Mit Recht hat der ddt ae 1 a riſch zu A 1 151 180 “= Abände- Sl en ar — letztere beiden an 
wenn es in ſeinen geſchäftlichen Maßnahmen : Sti in der vör Seſ⸗ verwand , die Regierung mu rung gewiſſer für die chineſiſche Regierung der Straße Peking—Kalgan) mit außerordent- 
Abg. Limburg. Stirum in der vorlegten Ko, zunächſt Bedacht darauf nehmen, für die dau⸗ ſchwer ausführbarer Klauſeln abziele. Tſchang lichen Marſchleiſtungen durchſtreifte und bei 


an die Zuſtimmung der oft unpraktiſchen - > d den Rhein-Elbe⸗ auf ı . 1 
Autoren gebunden würde. Dieſer letzteren feen bie g die wech wathſchal liche Vor- ernden Ausgaben die Einnahmen zu ſichern.] tſchitung hat bekanntlich an die chineſiſchen Thumu einen aus Süanchua vorgeſchobenen 
Auſffaſſung trat der Abg Schrader bei, wäh. lage ſeit der Verſtaatlichung der Eifenbahnen Im vorigen Jahre haben die Ueberſchüſſe 87] Unterhändler ein Telegramm gerichtet, in wel chineſiſchen Kavalleriepoſten verjagte. Kolonne 


rend ihr die Abgg. Rintelen und Müller⸗Mei . / Ueber die Ihnen jetzt zugehende Millionen betragen (weitere Ziffern, die derſchem er ihnen dringend ans Herz legt, ihre Pavel ſendet heute Kavallerie und berittene 
ningen widersprachen. 915 der eee e Soria will ich mich mit voller Offenheit Miniſter anführt, ſind auf der Tribüne nicht definitive Unterſchrift ſo lange binauszu- Infanterie unter Major Wyneken auf Sitan- 
win ie va gemeine Leber einſti nung ausſprechen. Wenn dadurch die Induſtrie auf du verſtehen) “ Angeſſchte, der. günftigen ſchieben, bis es gelungen ift, eine Aenderung] bug und folgt mlt Gros zunächſt bis Viming 
wünſche die faſt allgemeine nie n be BEN Nn Kosten der Landwirehſchaft, der Weſten auf Fionzlage mußte die Nothwendigleit einer einzelner Punkte herbeizuführen und die ein. (beide Orte an der Straße Peking⸗Kalkan). 
darüber, daß die Entwürfe einen bedeutenden Koſten des Oſtens begünstigt würde, hätte ich weitergehenden. Schuldentilgung allgemein] leitenden Behauptungen und Urtheile, welche] Die bei Miyim befindlichen Reſte der Lutai⸗ 
portſchritt darſtellen und die richtige Mittel- 11 cht die Hand zur Einbringung des Ent- anerkannt werden, und wir haben in diefer| die vom Hof angeblich befohlenen Angriffe auf Truppen ſind vor den Kolonnen Grüber, 
mie zwiſchen den einander e wurfs geboten. Nichts wäre gefährlicher, als Beziehung auch Erkleckliches erreicht, denn es die Geſandtſchaften zum Thema haben, ge: Haering und Madai in Auflöſung über Sur 
ntereſſen inne halten. Auf der heutigen ein Zwieſpalt zwiſchen Induſtrie und Land. iſt ein Prozent der geſamten Staatsſchuld ge- ſtrichen ſeien. Tſchangtſchitung bemerkte fer-|Feifhon (100 Kilometer nordöſtlich von Peking 

agesordnung ſtehen die Etats des Reichs. wirthſchaft die aufeinander angewieſen ſind, tilgt worden. Für die Zukunft werden wir] ner, daß er der Kaiſerin⸗Wittwe und dem an der chineſiſchen Mauer) nach Fengning 
kanzlers und des Reichsamts des Innern. wie 5 Arm auf den anderen. Mit Recht haf ohne ſchwerwiegende Gründe neue Schulden] Kaiſer anempfohlen habe, nicht eher nach 12 Kilometer nördlich von Kupeikhon) ge⸗ 
2 1 8 Kaiſer in Dortmund hervorgehoben, daß nicht kontrahiren. Die weiteren Ausführun- Peking zurückzukehren, als bis die Klauſel flüchtet. Kolonnen Madai und Haering heute 
er Kaiſer gen des Miniſters, der ſehr leiſe ſpricht, gehen geändert worden ſei, die den Verbündeten er-| hier wieder eingetroffen. 


n auf dem Ineinandergreifen von Induſtrie und fei d menden Warsbe: im: Sanfe leid Dem 3 Llond⸗ 5 Wi 
0 t Bl d Gedeihen] bei der zunehmenden Unruhe im. eiderlaubt, zwiſchen Peking und dem Meere 10000 Dem „Peſter Lloyd“ wird aus Wien ge⸗ 
Im Herrenhaus Landwirthſchaft das Blühen un | größtentheils verloren. Er berührt verichie-| Mann Truppen zu ſtationiren und den Hoff meldet, die Mächte zeigen geringe Neigung 


wurde in der geſtrigen Sitzung bon den 55 In 5 pe en würde ech dene Einzelheiten des Etats, verweilt des dadurch den Mächten in die Hände liefere, die auf die Anregung des amerikaniſchen Geſand⸗ 
6 glich Neelie au ee Nett gen. die auf eine Tren-] Längeren bei der Eintammenſtener und er- dann wahrſcheinlich den Kaiſer wegen Angriffſ ten in Peking Conger einzugehen, wonach zwei 
knüpfung an die bean 15 re die Neritaat-| nung des Oſtens und Weſtens abzielen, die örtert zum Schluß die e „. [auf die Geſandtſchaften nachträglich zur Rechen-] Punkte der Friedensforderungen, und zwar 
. 5 en Slldbahn bei dem von der Natur beſtimmt find, einander zu er. Nächſte Sitzung iſt Montag, den 14. Ja- ſſchaft ziehen würden. Aus derſelben Erwägung | diejenigen, welche die Regelung der Handels- 
eg — eee Ablauf der gänzen — der Oſten mit feiner hochbedeuten⸗ nurr b̃beraus ſoll ein kaiſerlicher Erlaß entſtanden beziehungen und die Entſchädigungsfrage be⸗ 
Kon aan befürwortet. Die Staatsregierung | den Landwirthſchaft, der Weiten mit feiner 6j; fein der beſtimmt, die Unterjäriiten ſollten ten aus dem Rahmen der gegenwärtigen 
lehnte eine Erklärung darüber, ob und even- reich entwickelten Induftrie; der Weſten mit Di 13 t uft in DIR aim Iſolange verzögert werden, bis die von Tſchang⸗ Erörterungen auszuſcheiden, und einer künf⸗ 
tuell wann eine ſolche Maßregel beabſichtigt ſeiner alten Kultur und geiſtigen Regſamkeit, ie Fürſ engen ar ſtſchitung angezogenen Klaufeln geändert ſeien. tigen Behandlung in Waſhington oder in 
ſei im gegentmärkigen Zeitpunkt als unthun⸗ | der Oſten, die Wiege der Monarchie, der unſe⸗ in der am Freitag der verſtorbene Großherzog Die Bevollmächtigten erwiderten jedoch dar⸗ irgend einer europäiſchen Hauptſtadt vorzube⸗ 

5 rem ganzen Beamkenthum und Militärweſen] Karl Alexander beigeſetzt werden ſoll, iſt ein] auf, daß es jetzt unmöglich ſei, die bereits er⸗ halten wären. Die Mehrzahl der Geſandten 


f i die Frage als keine 0 0 rn 1 r 10 ; 1 
RE AR Mtindoroiteöm jeinen Stempel aufdrückt und in kritiſchen geweihter Ort, der wie das Mauſoleum zuftbeilte und durch kaiſerlichen Erlaß beſtätigte iſt der Meinung, daß überhaupt kein Bedürf. 


0 1 i iner Anregung einge] Stunden das Vaterland durch ſeine Haltung Charlottenburg in der Bruſt jede ers] Einwilligung zurückzuziehen. Möglicherweiſe niß vorliege, den Chineſen die Sache noch leig 
— een 1155 geſondert zur Ver- gerettet hat. Unter dieſem Geſichtspunkte der wichtige Emzhündungen un die en handelt es ſich um Eiferſüchteleien zwiſchen ter zu machen, als es durch die ohnehin gemil⸗ 
handlung kommen. Die Interpellation des] Solidarität zwischen Industrie und Land an ein gewaltiges geiſtiges Wirken erweckt Tſchangtſchitung und e Auf derten Friedensbedingungen bereits ſchon ge- 
Grafen Schlieben, Maßregeln gegen das Ji. wirthſchaft, zwiſchen Weiten und Olten iſt die An Kürten nod Bil vorüber gelangt man Ne e e e ee e e Bar N K „ wird aus Wer 

eunerunweſen betreffend, beantwortet der Frage des Ausbaus der Waſſerſtraßen einer zu dem Friedhofe, deſſen Grabmäler eine] dent, fer es höchſt wahrſcheinlich, daß der end-| 1 rankf. Ztg.“ wird aus Peking tele⸗ 
Mi iſter des Innern Frhr. v. Rheinbaben | erneuten gründlichen Prüfung unterzogen] Reihe berühmter Namen aus den letzten Jahr⸗ gültigen Zuſtimmung der chineſiſchen Regie-] graphirt: Die Friedensverhandlungen werden 

2 a, der Bu ug ausländiſcher Zigeuner,] worden, die dazu geführt hat, daß eine Reihe hunderten deutſcher Geſchichte aufweiſen. Vor- rung zu den Strafen, auf denen die Mächte erſt beginnen, wenn der Kaiſer die erſten Be⸗ 
ſo sh es nö lich ſei, gehindert werde, und] weiterer Projekte im Intereſſe der Schifffahrt bei an den Grabſtätten der Nachkommen des beſtänden, noch viele Diskuſſionen voraus- . 
daß Anordnun 5 G ſeien, durch ſchär⸗ und Landeskultur für begründet erachtet und] Dichterfürſten Goethe und der Tafel mit dem gehen würden. . f ; „Ruffichen Telegraphen-Agentur“ 
fere en 7 Beſtimmungen der Ge- mit dem Projekt des Rhein-Elbe⸗Kanals ver- Namen „Charlotte von Stein“ ſteigt man zu Dem „Daily Mail“ wird aus Waſhington dar gal ung nic 7. d. M. gemeldet wird, hat 
. beorbeung Den Unweſen zu ſteuern. Das] ſchmolzen worden find. Das Ziel it, durch] der auf einer kleinen Anhöhe erbauten] telegraphirt, die Regierung der Vereinigten pan tatjer von Rußland angeordnet daß die 
Goſetz betreffs die Umlegung von Grund- Verbindung der natürlichen Flußläufe mit] Fürſtengruft empor. Es iſt ein heller, kleiner[ Staaten habe den Mächten vorgeſchlagen, die Kt 1 05 5 5 von Seiten der ruſſiſchchine⸗ 
* ſtücken in Frankfurt a. M. wurde an eine Kom- einander durch Kanäle ein zusammenhängen] Tempelban, ähnlich dem in Charlottenburg.] Pexathungen über die chineſiſcho Frage von Pin bon s and dir ene et e 
5 miſſion gewieſen : des Waſſerſtraßennetz von möglichſter Lei-] nur einfacher ausgeführt. In der Vorhalle] Peking nach Waſhington zu verlegen, alſo eine 8 ; Wi n = men Pekings während 
a 9 a 3 . fähigkeit für alle Gebietstheile der Mon- ſtehen zwei Engelsgeſtalten als Wächter der] Konferenz daſelbſt abzuhalten, an der alle de ganzen Winters fortgeſetzt werde. Gegen 
r — SE nd für alle Erwerbszweige herzuſtellen. in das e e 5 . erhelite An e e e war en 0 5 an vier * 
Das 9 s Eh 175 enthaltene Verbin⸗[nere führenden Pforte. Der Thür gegenüber] eingeſchloſſen, vertreten ſein würden. Ruß⸗ ; 5 einer Anzahl von mehr als 

Das Abgeordnetenhaus Daß die in der Norkage 11 iſt ein Altar errichtet, auf dem ſich ein großes] [land habe die Vereinigten Staaten feiner Un⸗ 10 000 Portionen täglich. 9 


Pr 5 i i Elbe aber nicht nur } 
wählte geſtern zunächſt durch Auruf den Abg. dung aoilchen 5 15 bar Diten 7 Kreuz erhebt, eine Spende der Saiferin | terſtützung verſichert, ehe dieſe den Vorſchlag 


75 25 x Zeſten, ſon . 8 1. i \ * 
v. Kröcher zum Präſidenten, Abg. Frhrn. von | dem Weft er l erivogene Weberzen-|Nugufta. Vor dem Alter befindet ſich ein um- gemacht hätten. Die Antworten der Kabinette Di R 5 
Heereman zum erſten und Abg. 758 Bor N en wird Gen Oſten den] gitterter Raum, von dem aus die Särge in] auf den amerikaniſchen Vorſchlag ſeien noch Die Deutſchen im Buren eg. 
12 — b 5 5 Br = 5 Absatz feines Ueberſchuſſes an landwirthſchaft⸗ das Gewölbe, binuntergelaffen werden, in das nicht eingetroffen, einer allgemeinen Annahme | find bekanntlich ziemlich zahlreich: ein Thell. 
F . ach, a fe mabl er Bier ar 
ger en, Min \ wre ns seitärkten Zollſchutz] Der Gewölbe d e im 8 der „Daily „Frankf. Gen.⸗Anz.“ eine Reihe intereſſanter s 
Büloro folgende Anſprache Meine Herren, mentlich. unter dene wz er üſſen und kleine Lampen erhellt. Hat ſich das Auge all, Mail“⸗Korreſpondent, der in Waſhington offen.] Mittheilin i rn 
e 2 177777 8 a 8 7 „Das N * ondent, N 5 en, denen wir folgendes entne 4 
ich habe das Bedürfniß gefühlt, nachdem mich nach außen für bon, MIT fegen at dem die] mälig an das Halbdunkel gewöhnt, ſo bietet| bar das Gras wachſen hört und ſtets mehr] men: A air ichtigſt ee 
Se. Majeität der Kaifer zum Miniſterpräſt ſorgen werden. Weine Herm, maddem ane ſich ihm ein ergreifender Anblick. Ueberall weiß, als die dortigen Diplomaten. Bemer-| ine Offiziere, di stigften begrüßt wurden al. 
a = = 8035 - \ > ſich ihm ei ick. erall| weiß, als die dortigen Diplomaten. Bemer⸗ tive Offiziere, die den völlig legalen 9 — 
denten des preußiſchen Staates ernannt hat, königliche age Fran ) 85 en Vor. ehen Ss aus Metall, mit kunſtvollem kenswerth iſt i I BER ener gf 5 8 g legalen Weg ge: 
a 0 0 275 f ſtehen Särge ar etall, unſtvollem] kenswerth iſt immerhin, daß feiner Anficht | wählt hatten, in Deutſchland ihren Abi 
je erſte Gelegenheit zu benutzen, um mich faffende Erweiterung der urſprüngliche jerrath und mit Kränzen bedeckt. In der nach wenigſtens die „Wahrſcheinlichkeit“ aa ihren Abſchſed 
5 5 e Möglichkeit den im Haufe geäußerten] Zierrath un In der nach wenigſtens „Wahrſcheinlichkeit“ be- zu nehmen und dann nach Afrik g 
dagen e Saufe, a ich g one wen 5 5 Behenten Rechnung getragen] Mitte, in einem hoben. Metaitjarg, ruht Die] jteht, daß China zu den Verhandlungen über | die find nach ihrer Rückkehr er ee ] 
ſprießlichen Leitung 2 Geſchäfte angewieſen ! hat, hoffe ich umſomehr auf Ihre Zuſtimmung ! ſterbliche Hülle des Großherzogs Karl Auguſt.ſein Schickſal zugezogen wird. Das Telegramm in die Armee wieder eingeſtellt worden, fg 
3 > 4 ’ 


Hedwig fühlte auge ga lick aufgefül 1 
Br sh Spiel. So ſehr jie ſich vorher ge- folgte den anmuthigen Bewegungen der Mäd- eine kleine Rolle übernommen hatte. Indeſſen wurde der Qualm und Rauch immer 


7 7 ene wäre ſie je ierge⸗ ia's Tanzkarte füllte ſich Elfen und Gnomen füllten die Büh di ſchli i 
5 8 te, jo gerne wäre fie jetzt hierge⸗ chen, und Julia's Tanz e ſich raſch. Elfen und Gnomen n die Bühne und ſſchlimmer, jo daß man im Saal k 
Die Verle von lorenz lieben bei bei über alles geliebten Kindern.) Endlich kam auch Proſeſſor Hammon auf fie führten einen Reigen auf. Plötzlich ſtieß zu athmen vermochte. 3 5 
5 J Sie ſetzte Paul auf den Voden, und begann, zu. Er nahm die Maske ab, und Julia rief Jemand an einen der in großer Zahl aufge.] In banger Angſt hatten Hedwig und Julia 
Fräulein „Morchen“. viel zu langſam für Julia's Unruhe, ihre heiter: „Beeilen Sie ſich, wenn Sie noch einen hängten Lampions. Derſelbe entzündete ſich[ den Ausgang zu gewinnen verjucht, waren 


* 
j 
ublicklich gar keine Luſt ben natürlich nicht unbemerkt. Mancher Blick aufgeführt werden, in dem auch der Profeſſor zu können, die Flucht der Andern hinderten. 3 
3 


oder 


* 7 7 5 7 ff 7 7 

Julia lief hin und her, trommelte Tanz von mir haben wollen, ſo iſt es die im Herabfallen. Unglücklicher Weiſe wurde aber immer wieder zurückgedrängt worde 
1 5 1 den Boden, während die höchſte Zeit, ich habe nur noch wenige frei!“ in demſelben Moment die dicht daneben be⸗[und mit einem Male Aare ſte ſich 8 5 
infilbig und zerftreut erſchien: Die Stirn des Profeſſors umdüſterte ſich. findliche Kouliſſe inBrand geſetzt, das Feuer Veſchreibung ſpottenden Verwirrung aus den 
hrend an die Reden des Kin „Das hätte ich wiſſen können, murmelte er ſchlängelte empor und ergriff im Nu auch die Augen verloren. Vergebens ſpähte Hedwig 
dia k | ite Geſechtchen de für ſich, und wollte den letzten Tanz ein⸗ Soffiten. Da alles nur für einen Abend be- nach der Schweſter aus, als fie plötzlich ihren 
ee Thränen über das rundliche . E Das Feſt hatte bereits begonnen, als die zeichnen. ——— 5 & rechnet und deshalb aus Papier gefertigt war, Verlobten, der bei Ausbruch der Kataſtrophe 
iefen, „aber dann. — nicht wahr, Er Verbündeten den Saal, den Künftlerhände „Ich babe hier in der erſten Abtheilung den ſtand in einer Minute die ganze Dekoration auf der Bühne beſchäftigt war, mit angjtver- 
— nicht wahr, — dann bleibſt Du alle 72 großartig geſchmückt hatten, betraten. Guir⸗ Walzer für Sie aufgehoben,“ lächelte Julia in hellen Flammen, die ſich mit unglaublicher zerrtem Geſicht ſich durch die Menge winden 
bei uns, und gehſt gar nicht mehr De biſt landen von Papier und Tannengrün liefen ſchelmiſch, „denn bis zum letzten Tanz dürfen Schnelligkeit den Guirlanden und dem leicht ſah. Das Haar hing ihm wirr in die hohe 
en 8 einmal ein großer sung dat, ein gs um die Wände und hingen von der Decke wir nicht bleiben, wir, müſſen früher heim.“ brennbaren Zierrath mittheilten und alles in Stirn, er war ohne Kopfbedeckung, ſeine Augen 
a doch — ar 2 2 05 10 allklu nieder, farbige Lampions erhöhten mit ihren Alfred ſchien damit ſehr zufrieden, er bot einen dichten Qualm einhüllten, Die brennen- ſchweiften angſtvoll ſuchend über den kreiſchen⸗ 
Pap ſagte 8 . wi * 3 ken di Fr 2 5 bunten Farben den Reiz, Zelte, in denen alles den beiden Damen an, eine kleine Erfriſchung den Fetzen fielen von der Decke herab, hier und den, ſchreienden Haufen hin, der ſich am Aus⸗ 
Papa. hig, — e — 2 1d 55 x d 5 ans zu haben war, was das Herz begehrte, befan⸗ zu nehmen; Julia an einem, Hedwig am an- da die leichten Koſtüme der Damen jengend, gange zuſammendrängte, feine Züge drückten 
1095 3 — und es does ns Ge- den ſich in den tiefen Fenſterniſchen und den dern Arm, durchſtreifte er den Saal. Eine unbeſchreibliche Panik entſtand in dem wahnſinniges, bebendes Entſetzen aus. 
scher Grethe⸗ Du für immer bei Ms bleiben Nebenſälen. Es herrſchte ein bunt bewegtes Julia's Entzücken kannte keine Grenzen. raucherfüllten Saale. Entſetzen hatte ſich der „Um Gotteswillen,“ ſchrie er ſeiner Braut 

ſcdeiteſte, wenn Du Treiben unter den vielen Masken und ſonſti. Sie bemerkte es wohl, wie fie die Aufmerkſam⸗ ungeheuren Menſchenmenge bemächtigt, ob- zu, als er nahe genug war, um gehört zu wer⸗ 
N könnteſt, 1 roth geworden. gen Feſtbeſuchern, die den Saal füllten. Auf keit auf ſich zog, und dies ſteigerte ihre Freude. wohl einige Beſonnene zur Ruhe mahnten. den, „wo haſt Du Julia gelaſſen, — ich ſehe 
Hedwig war ſehr Se 995 * und ab wogte die Menge, man war kaum im Die ſchwere Schleppe des koſtbaren Gewandes Der Ruf verhallte leider ungehört. ſie nirgends!“ 4 
or 5 Tagte 2 an. us, als ich ihn Stande, durchzukommen. Julia ergötzte ſich hatte ſie ſich über den Arm gehängt, ihr Mund Alles drängt, ſchob und ſtieß den Ausgän⸗ „Sie war eben noch bei mir, wurde mir aber 
Ja, er ſah ſehr traurig aus, in kindlicher Freude an dem lebensfriſchen, ſtand keinen Augenblick ſtill. en zu, die Menſchen glichen einem Haufen von der Seite geriſſen!“ 


Original⸗Roman von Irene v. Hellmath.] Toilette. 
185] Nachdruck verboten. [mit den Füß 
—— Schweſter ſehr e 


“u 26. 3 1 1 i t rtivä 
„Ja,“ ſagte Paul leiſe, indem ihm die ee 


— 1 a 
L N 


3 


fragte, warum er Dich nicht für immer bei f i i ö ige, übermüthige i | i 
2 gte, N | bunten, herrlichen Bilde, das ſich vor ihren Alfred hörte auf das luſtige, übermüthige Wahnſinniger. Jeder war nur bedacht, ſich „Allmächtiger! — konnte 
uns behielte; dann, — la, — dann 9 2 "+ Augen entrollte. Sie athmete in vollen Zügen Geplauder des jungen Mädchen und en es ſelbſt = es er Starke trat ee zen int nicht beser Acht ben a ee 
er wieder gejagt: „Junge, — hat er = flir die Luſt, einmal theilnehmen zu dürfen an kaum zu bemerken, ha feine Braut an Ein- Schwachen nieder, der ſich ihm in den Weg retten und follte ich ſelbſt zu Grunde geben!“ 
u — wenn das ginge, — das 55 1 5 nur ſolchem Feſte. Sie ſpähte heimlich nach dem ſilbigkeit nichts zu wünſchen übrig ließ. ſtellen wollte. Die Gefahr, in der Menge er Niemand achtete auf die Beiden, Jeder war 
e Euch und für mid; was we eint 5 elt, Profeſſor aus. Er mußte doch ſchon da ſein. Hedwigs Gedanken weilten allerdings ganz drückt zu werden, war viel größer, als die, mit ſich ſelbſt beſchäftigt, nur Hedwig hörte die 
5 Br Tante Hedwig N hast Ans alle aber fie kannte ſeine Maske nicht. Hedwig wo anders. Sie ſah ſich in die Ander ia | Berbreruien zu müſſen. Niemand dachte im raſende Angſt aus den Worten Alfreds N 
12 willſt — garnicht Je ill ) irs 7 fühlte ſich ſehr bedrückt, und Frau Rita Acker- verſetzt, Mährchen erzählend, die kleine Grete erſten großen Schreck daran, zu löſchen. ihr fragte er nicht. — Ob ſie nal den Aus⸗ 
75 Sea Papa auch? Er will mirs mann war hinter jedem Domino her, gleich- in den Schlaf wiegend. Ob Paul wohl ſchon Dadurch, daß bei der eiligen Flucht um- gang erreichte, ob ſie in dem Gewühl umfa 
nich he 3 . itigen Bewegung viel, ob es ein ſchwarzer war oder nicht. Sie ſchlief? Oder ob. er ſich noch immer fürchtete geworfene Stühle den Weg verſperrten, wurde ſchien ihm vollſtändig gleichgültig zu fein 
12 8 er en Blondhaar des verfolgte nur das eine Ziel, ihren Gatten zu or en Kan en 1 5 Ko fein re Su Bar De > mo 2 ir, Nur Julia ſuchte er mit einer an Wahn finn 
ihr C 9 finden. chen verkroch i an 6 eine un reien, das Wüthen der Vorwärtsſtür⸗ grenzenden, faſſungsloſen 
ane jem 9 blick Julia ſchon 1 Julia lachte innerlich über die kleine Liſt, Sehnſucht nach dem geliebten Jungen, und menden, Bitten und Fleben der von der epi Und mien an Tumult in dem v 
1 I kant 1 fan die ſchön gelungen. Was würde die Freundin ſchreckte wie aus einem Traume auf, als loſen Menge Niedergetretenen, erfüllte mit zweifelten Ringen und Kämpfen um das Leben 
0 Na a haben ewir'sl⸗ rief ſie ungeduldig. ſagen, wenn ſie die Wahrheit erfuhr? Hoffent- Julia eine . fie richtete Frau Rita ihrer . den Saal. ging Hedwig das Verſtändniß auf für dat 
„Na, ! fie nicht erzürnt darüber. Ackermann hatte jetzt wieder einen ſchwarzen An den nern wax es am gräßlichſten, Benehmen ihres Verlobten. War In denn 
a e waren, ohne ſich blind geweſen bisher? { 8 a 
achdrängenden erheben‘ " . F Fortſetzung folgt)) 


ift tcht ein 3 ij D gi i * lich war ö / ; a 
Du Bift noch nich einmal ang dogeg icht ebe. Die zel reizenden Masken aus der geit da Domino entdeckt, und hing ſch an feinen Arm weil Ziele, die ni 
der Großvater die Sroßinntter nahm f 


den zuſpät kommen, wenn Du Dich nicht bo⸗ 


eilſt; ich begreife Dich nicht! “ Vblie. In der erſten Tanzpauſe ſollte ein Feſtſpiel 


in dem Gewirr der 


ſo 
ehr. v. Reitzenſtein, bei Weitem die feſſelndſte 171 goldene kn e mit ſelbft voll- die Wittwen entgelten läßt und daß man eine 


5 
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Artillerie und Andere. Einige waren „mit 30 Minuten früh in Weimar ein und kehrt müßte. Es iſt des deutſchen Reiches unwürdig, 
Urlaub“ zu uns gekommen, oder, wenn man 3 Uhr 44 Minuten Nachmittags nach Berlin daß man nun, nachdem die Finanzſpekulation 
will, zu uns durchgebrannt, darunter Major zurück. — Die Kaiſerin hat im Jahre 1900 ungünſtig gewirkt hat, es die Invaliden und 


Ausland. 
Flügeladintan . Majeftät des Kaiſer⸗ 6 
Flügeladjntanten Sr. Majeſtät des Kaiſer Wie aus Wien zu den Wahlen gemelde 
wird, wurde der ere Abgeordnetenhaus 
präſident Dr. Fuchs mit einer Mehrheit von 
nur drei Stimmen gewählt. Die Antiſemiten 
weren 2 Seien en Made ache Städte 
irk wieder ei i * 
a —. n Mandat an die Deutfi 


. unter ihnen, der „geheime zogenen Diplomen an weibliche Dienſtboten Verbeſſerung erſt eintreten laſſen will, wenn 
ttachee“ der preußiſchen Militärverwaltung, verliehen, davon 9 in der Provinz Pommern. wieder einige tauſend Penſionsbezieher geſtor⸗ 
der bei uns unendlich viel mehr ſehen und be- Die Auszeichnungen wurden für vierzigjährige ben ſind. Nach der jetzt beſtehenden neuen 
richten konnte, als Hauptmann v. Lüttwitz. Dienſte in derſelben Familie ertheilt. — Geh. Geſetzgebung erhalten die Wittwen aus dem 
der „offizielle Attachee“ bei den Engländern, Sanitätsrath Dr. Kreusler, der Dichter des franzöſiſchen Kriege im Höchſtbetrage Penfio- 
den man zuerſt wochenlang in Kapſtadt ſitzen bekannten Soldatenliedes „König Wilheln nen von 900—1500 Mark, diejenigen Wittwen 
n — 62 9 2 jeb 2 — — 3 Br deren Männer, ohne na einen ah, 
B eitorben. — Die | en rben 
all bei Pardeberg miterleben ließ. Reitzen⸗ ſtädtiſchen Körperſchaften 155 Königsberg be- fed eee e nk bon 
tem, dann Oberſt a. D. v. Braun, der am willigten anläßlich des Krönungsjubiläums 2000—3000 Mark, wozu im Falle eines Krieges 
age der Kriegserklärung in Neapel ſich ein⸗ 10 000 Mark zu Feſtgeſchenken von zwei undſ noch die Beihülfen in Höhe von 900-1500 
geſchifft hatte, ferner Villebois und der ruſſiſche drei Mark an die Empfänger von Armengel- Mark treten, und ſomit ſind die Wittwen aus 
Oberſt Gurko, der Sohn des berühmten Ge- dern. Re dem chineſiſchen Kriege mehr als doppelt jo 
—— windig in der Umgebung Louis er RR a K nabın Ba ese ban 17 Ma. 157 f d Kö d 10 Uh 3 
0 \ x 1i : un 4 etztern . 591 ]Staifer und König wird um r am Zeug⸗ 
thas. Die Buren find im Allgemeinen miß⸗ Unſere Kriegsinvaliden um noch beſondere Unterſtützungen, aber nur, wenn hauſe eintreffen Tun Allerhöchſtſich nach dem 
trauiſch; Be Braun und Reitzenſtein ſo⸗ Jahre 1901. die Wittwen auf Grund amtlich beſtätigter] Abſchreiten der Truppenaufſtellung in den 
ho rer rg ſah ſte ſchien a. Die „Köln. Ztg.“ ſchreibt: Es ſind nun] Zeuaniffe ihre Armuth nachweiſen. Dieſez Lichthof begeben. Die Leibkompagnie und die 
Aber Botha war die Lieben stwürdigreit ſelbſt. grade 90 Jahre vergangen, feit die deuiſchen Geſet aber is in jeiner Handhabung und Aus-] Leibes kadron folgen Seiner Mafeſtät und neh 
Vor allem auch der Staatsſekretä 090 itz “Der Heere in den Monaten November 1870 bis führung in Folge der geringen zur Verfügung] men in gleicher Weiſe wie bei der Feier am 
ee 8 en 5. Jer Januar 1871 auf den blutigen Schlachtfeldern geſtellten Mittel gradezu unwürdig, denn dief>]1. Januar 1900 im Lichthofe bezw. in der Ein- 
— 2 falten —— N 5 vor Paris, bei Orleans, Amiens, St. Quentin] Unterſtützungen für die Wittwen der Offiziere gangshalle des Zeughauſes Aufſtellung. Nach 
Kaffernboh au. Ein Geaf With 2: tät ſind ſo gering, daß man ſie als Almoſen be. beendeter Feier im Zeughauſe verlaſſen die 
8 2 Juri toß 8 . = kämpft und geblutet haben. Tagelang ſtan zeichnen muß. Die Wittwe eines Hauptmanns] Leibkompagnie und die Leibeskadron mit den 
eikterle Dienste als 3 er Sr schob“ den wir damals bei einer Kälte von mehr als Jabnen und Standarten das Zeughaus und 
Ken n mon e de de ge lee e e ee een 
— echte, viele Nächte brachten unſere braven 8 ung. nenn 
dene Granatiltie im Bnie Ein ble ersten auf den hre erecke ob Hart ge Weldungen, und denne wollen Ce, Mai 
hatte er auch nicht nd als zahlreiche andere frorenen Jeldern im Freien zu, mangelhaft noch die bier anweſenden Offiziere der kaiſer 
Deutſche aus dieſem Grunde bei Komati-Poort war hiufig die Verpflegung meift ſehlte es CECE 
über die Grenze gingen; aber er ſchulterte ſein an Heli zum Wärmen, an Stroh zur Unter. F 
Gewehr und marfchirte zu Fuß feinem Kom⸗ lage, kein under war es, daß viele Tauſende Leſchemnen N Bde, 
— Be — ich Krankheiten und zu langem Siechthum geholt Nach der Feier präſentiren die Leibkompagnie 
Eu. 2... re Fe haben. Viele Hunderte, ja Tauſende von Ver⸗ au N D 108 und Leibeskadron und formiren ſich demnächft 
Verwandter des Kanonenkönigs Krupp, der in erſchoſſ Gliede de un kleine Aae Lon Sede Boat Besch Is Vurdemarſch e Nach 
2 2 1 oder A 
115 Zn 9 8 88 RL TOBBEENEOR, vorhanden iſt. deren Männer vor dem 1. April] demſelben erfolgt das Abbringen der Fahnen 
1 23 rote — zu Eis erſtarrte Blut. Andere Tauſende haben 1882 in Folge von Kriegskrankheiten geſtor. u . w. nach dem königlichen Schloſſe. Anzug. 
bgeſchl die linke Hand zerſchmettert war ben find und die nun vom Reiche auch nicht Paradeanzug, Mäntel, Hoſen in den Stie eln. 
— a Sranatipfitter ihm den Leib aufge⸗ mangelhaft bekleidet auf offenen Landwagen einen Pfennig Penſion erhalten, weil ſchmäh⸗ Grenadiermützen, Ordensbänder über dem 
riſſen hatte, bei voller Beſinnung und ſagte zu 5 ee an pas; ae langer ſchrecklicher e e ai N * Kunſt und Literatur. 
N u Dia Ei i i i- 00 ite de en a g 5 
Mer Me, ne Sarg ß . @etekirt une, Ya de Rue m Sn: Bea 
. Meine 1 ei m „aller im Kriege gefallenen Offiziere gleich be- | möglichſt vollzähliger eiligung der Trup⸗ 1 x 
i , un Ba au Di Alan dr Bean TEIE 
q 2 König und Vaterland, denn ſterbend hegten jenigen Offiziere, welche als Kriegsinvaliden \ ee * 
CCCCCCCCCCCCCCC%%%%ꝙ%%/ // in dM rn en 
den Befehl führenden Oberleutnant v. Schell für die Hinterbliebenen, für Invaliden und für 5 BAER aD IE RE ilch wäre, sub. das der deen 
die dereinſtigen Erwerbsunfähigen ausgiebig erhalten. Wir verlangen weiter mit vollem keinem Verhältniß zu der Schädigung der 
Steuer ſtehen würde. Wir können dem Ver⸗ 


das Pferd unter dem Leibe meg und ging zu 0 > h ; ten Jar ze 

8 = N 3 N rgen werde. In d ze [Recht, daß auch die Penſionen derjenigen Offi⸗ F | I 
den Engländern über. Niemals hat man ihn — Lebenden — — — ziere, welche in Folge des Krieges oder in Folge] Schweizerſaal: Die Leibkompagnie des 1. faffer nur voll zuſtimmen, daß eine ſolche Be⸗ 
ſteuerung ganz fehlerhaft wäre und den 


wieder bei uns geſehen. Er trug leider einen lich i ! n An “0: FOR g ; : 
. Fe ich ift der Dank, den das R von Dienſtbeſchädigung verabſchiedet wurden.] Garde-Regiments zu Fuß mit Fahne in der 
III , ß ,. 
8 ü g gleiche er ber ie iziere gleichge werden, höchſtſich zur Schloßka geben, nimmt die 5 . 
führer haben hohe Belohnungen vom Reiche er- perabſchie fiziere gleichgeſt ich en Sählopfapekle beg u weſentlich verringern und ganze Provinzen 
ruiniren würde. [5] 


die Generalität von Berlin, die Oberſten und 
in Regimentskommandeurſtellungen befind⸗ 
lichen Stabsoffiziere der Garniſon Berlin, die 
ſonſt zur Neujahrs⸗Paroleausgabe erſcheinen⸗ 
den Offizierkorps der hieſigen Garderegimen⸗ 
ter und vom Generalkommando zu beſtim⸗ 
mende Abordnungen der auswärtigen Regi— 
menter 2c., deren Fahnen im Zeughauſe zur 
Stelle find. Auf dem oberſten Abſatze der 
N zur Herrſcherhalle wird die 

Regimentsmuſik des 2. Garderegiments zu 
Fa Aufſtellung nehmen. Se. Majeſtätd er 


rath den Herzog der Abru⸗ einſtimmig zi 
Ehrenbürger von Rom. . 
In London iſt die Bildung von drei 
neuen indiſchen Infanterie-Regimentern amt⸗ 
lich genehmigt worden, diejenige von weiteren 
wei Regimentern wird geplant. Sie ſollen 
für den Garniſondienſt in Mauritius, Singa⸗ 
pore, Hongkong und Ceylon verwendet werden. 
„In Nopenhagen melden einige 
Blätter der Rechten, der König von Dänemark 
ſoll, der politiſchen Streitigkeiten müde 
beſchloſſen haben, abzudanken und die Regie⸗ 
rung dem Kronprinzen zu übertragen, mit wel⸗ 
chem er ſich in völliger politiſcher Ueberein⸗ 
ſtimmung befindet. Dieſes Gerücht kann man 
vorlänſig lediglich verzeichnen 


4 


ziehungsbeiträge für die Söhne um je 10 Mark 
jährlich, d. h. um eine Summe, welche man 
kaum dem Arbeiter oder dem Diener zu bieten 
wagt. Seit nahezu zehn Jahren haben wir 
auf die bedrängte Lage der Wittwen hinge⸗ 


lichen Schloſſe Aufſtellung nehmen: Ini 


da es ein Unding ift, den Offizier, der eine] Schloßgardekompagnie Front nach dem Weißen 
lange Friedensdienſtzeit hinter ſich bat, beſſer[ Saal, ebendaſelbſt ihr gegenüber der 2. Zug 
zu ſtellen, als denjenigen, der etwa nach ebenso] der Leibgendarmerie und die Galawache vom 
langer Friedenszeit in Folge von Kriegs- Regiment der Gardes du Corps. Bei Erthei- 
ſtrapazen und Wunden verabſchiedet wird.] lung des Segens am Schluß des Gottes 
Dieſe alten Offiziere verlangen mit Recht, daß dienſtes in der Schloßkapelle feuert die im 
der neue Entwurf zum Penſionsgeſetz, welcher Luſtgarten aufzuſtellende Leib⸗Batterie des 
eine bedeutende Verbeſſerung gegen das frühere 1. Garde -Feldartillerie⸗Regiments einen Salut 
Geſetz bringt, auch auf fie angewendet wird. von 101 Schuß. Anzug: Paradeanzug für die 
5 7 ͤ— —Leibkompagnie und die Leibbatterie, ange⸗ 
zogene Mäntel, bezw. Hoſen in den Stiefeln, 
IGGrenadiermützen. 


Berlin, 10. Januar. Der Deutſche Han⸗ 
delstag nahm in ſeiner geſtrigen Sitzung nach 
einem Referat des Geheimen Kommerzienraths Wirkung, dle 
berg Hane a 5 n 8 * 
artet der Gedeon nf eich des Sehe. eine Ungeſleltung des deu Welchstage vors|bie Stachel che Ballade „Das ders des 
T 5 esiehnn. | Douglas“ und Schier s „Taucher“. Die hellere 
namentlich am Spionskop und weiter bis Jar infanteriebataillons der Unteroffizierſchule in liegenden Entwurfs in verſchiedenen Beziehnn⸗ Doug hiller' s „Taucher“. Die he 

ſterben Tauſende der alten Krieger dahin, viele Potsdam, der Eiſenbahnregimenter, des Tele- gen verlangt wird. Nach Erledigung der Aus⸗ Seite erklang in Heinrich Seidel's köſtlicher 

-Igraphenbataillons Nr. 1 und der Hauptkadet - ſchußwahlen wurde ſchließlich der letzte Punkt Erzählung „Der gute alte Onkel“, die Herr 

tenanſtalt, mit friſchem Lorbeer geſchmückt, von der Tagesordnung: Errichtung einer Aus⸗ Milan ganz vorzüglich wiedergab. Den Sch uß 
der Leibkompagnie des 1. Garderegiments zu kunftsſtelle für den Außenhandel, zur Dis⸗ bildete Kleiſt's „Anekdote aus dem letzten 
Fuß mit der Regimentsmufik und den Spiel: kuſſion geſtellt. Syndikus Dr. Naſſe⸗Oppeln preußiſchen Kriege“, die Erzählung eines kecken 
leuten bezw. von der Leibeskadron des Regi⸗ trat für die Schaffung eines ſolchen Inſtituts Reiterſtückes aus den Tagen von Jena und 
ments der Gardes du Corps zu Fuß mit dem |“ 9 Reichs ein i Auerſtädt. 
Trompeterkorps vom königlichen Schloſſe nach] unter Oberleitung des Reichs ein im Jutereſſe = PS = a 
den Augenblick, wo wir wieder zu unſeren en noch dem Zeughauſe gebracht. Daſelbſt nehmen] der Ausdehnung und Erhaltung unſerer Aus⸗ — Offene Stellen für Militärs 
Kameraden zurückkommen. Aber auch jetzt und wenn er wirklich in der letzten Zeit außer] die Fahnen und Standerten im Lichthofe auf] fuhr, während Zweiniger⸗Leipzig einen Gegen⸗anwärter im Bezirk des 2. Armeckorps. 
noch gelingt es dem und jenem, durchzuſchlüp⸗ Verhältniß abgenommen bat, jo iſt hieran in den Stufen der beiden Treppenaufgänge zur antrag dahin ſtellte, es ſolle auf Vermehrung 1. April 1901, bei Poſtanſtalten des kaiſerl. 
fen. Afrika hat es uns angethan. Die Buren erſter Linie die Herabſetzung des Zinsfußes] Herrſcherhalle Aufſtellung, während die Leib-] der Berufskonſulate Bedacht genommen werden.] Ober⸗Poſtdlrektionsbezirts Bromberg und Stettin 
haben wir lieb. Und wenn es uns gelingt, der Staatspapiere ſchuld, durch die der Inva⸗ tompagnie und die Leibeskadron rechts bezw.] Dr. Brandt⸗Düſſeldorf brachte einen Vermitte⸗ eine Anzahl Landbriefträger, je 700 Mark 
idenfonds jährlich mindeſtens 3 bis 4 Millio | inks vom Eingange des Zeughauſes aufge- lungsantrag ein, der zwar die Errichtung einer Gehalt und tarifmüßiger Wohnungsgeldzuſchuß. 
Auskunftsſtelle befürwortet, ihre Thätigkeit aber — 1. April 1901, bei Poſtauſtalten des 


2 ben wi ie l 5 J — 5 * 
N ee —— ir auch noch die er = 3 8 Nat 5 die Ser heil a =, ee 7 — König er- 
2 0 0 ng insfu erfolgte, wurde] warten. Um br 45 Minuten ſind im Licht⸗ . a oh 5 4 ; 9 
2 Mei von allen Seiten, auch vom Negierungstiſche[bofe des Zeughauſes verſammelt: die hier 5 auf beſtimmte Gebiete beſchränkt wiſſen will. . 8 ge. 
Aus dem Reiche. ausgeſprochen, daß hierunter der Invaliden - veſenden Prinzen des königlichen Hauſes, die Dieſer Antrag wurde mit großer Mehrheit an⸗ und 5 Mart Gehalt 2 — 
Der Kaiſer trifft zur Theilnahme an den! fonds nicht leiden dürfte und daß man als Uim Gardekorps dienenden bezw. in hieſigen genommen und darauf der Deutſche Handels ſchaffner, geſetzliche 


en deutſcher Offiziere mißbraucht und den 0 ) € 
— — ai ee halten, mit dem Aufwand von vielen Miilio⸗ 
erdediebſtähle und dergleichen mehr ver⸗ ä re 1 deutſchen Reiche ſtolge 
übten fie unter dieſem Deckmantel. Eine wahre Wi dert er errichtet, bei der Feier der 26. 
Erquickung war dieſen unheimlichen Geſtalten Wie — ſchweren Tage hat man die 
gegenüber Leutnant von Brüſewitz, der in 3 un ee ige mit Eicen- 
Affaire entgleifte junge Offizier, der hier in en eſchm 5 und den Inhabern des 
Afrika, als beſter Kamerad geſchätzt und von eg treuzes das Eichenlaub hierzu ver⸗ 
ollen geliebt, den Heldentod am Spionskop fliehen, die Invaliden und die Wittwen der Ge⸗ 
fand. Im Eifer des Gefechts hatte er die fallenen aber läßt man bei unzureichenden 
Deckung verlaſſen und ſchoß ſtehend eine Kugel 2 darben und entbehren. Vergeſſen 
nach der anderen in die engliſchen Reihen. „Es ba 8 ie 1 . Leute da⸗ 
geht ja heute famos!“ jauchzte er — in dem⸗ 3 * —— ne — de 5 und obgleich 
jelben Augenblick ſaß ihm ein tödtlicher Schuß aue atome. Preſſe des deutſchen Reiches voni 
mitten 


in der Stirn und er fiel hin er. Flügel feit vielen Jahren für eine hinreichene 


— 2 
Stettiner Nachrichten. 


—. Stettin, 10. Januar. Verein 
junger Kaufleute. Am geſtrigen dritten 
Vortragsabend trug der im Verein aufs beſte 
bekannte Rezitator Herr Emil Milan aus 
Hamburg eruſte und heitere Dich⸗ 
tungen vor und erzlelte wiederum durch die 
ungekünſteltſte, tiefdurchdachte Wiedergabe der⸗ 
ſelben, frei aus dem Gedächtniß, eine volle 
ſich in lebhaften Beifallsbezeu⸗ 

Tieferſchütternd klang die 


Deut ſchlaud 


Berlin, 10. Januar. Für die = des 
200jährigen Gedenktages der rhebung 
Preußens zum Königreiche ſind folgende Be⸗ 
ſtimmungen erlaſſen: a 

1. Am 17. Jannar 1901, um 9½ Uhr Vor⸗ 


haft pa: lauf 
gekehrt. Botha ſelbſt bat uns bei Komati⸗ ahl bon Witwen sinken jedes Jahr von Ent. 


ort darum, weil es an Pferden damals) 2 des J 
— und auch an Ambulanzen, ein Fuß⸗ behrung und Arbeit entkräftet in das Grab. 
N» 


marſch in das nördliche Fieberland aber Wah 
ſinn geweſen wäre. Aber wir warten nur au 
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Sofort, Demmin, 
jährlich 600 Mark 


Wahnungsgeldzuſchuß. — 
Magiß rat, Nachtwächter, 
alt. — Sogleich, Greifenberg (Pomm.) und 


Labes, tönigl. Amtsgericht, ſtändiger Kanzlei⸗ 
Behälfe, für das gelieferte Schreibwerk wird 
tine Vergütung nach der Seitenzahl gewährt, 
fie kann von 5 bis 10 Pf. für jede Seite bes 
mm: werden. — Sofort, Neuſtettin, Magi⸗ 
rat, Polizeiſergeant, 1000 Mark Gehalt, ſtei⸗ 
gend von 3 zu 3 Jahren um je 30 Mark bis 
zum Höchſtbetrage von 1210 Mark und 100 
fark Miethsentſchädigung, ſowie freie Dienſt⸗ 
lleidung, außerdem nicht garantirte Neben⸗ 
einnahmen von ca. 50 Mark. 
Albert Ueber das Vermögen des Kaufmanns 
ert Bock hierſelbſt, Paradeplatz 24, iſt des 
schaft ursverfahren eröffnet. Das Ge⸗ 
hat nur kurze Zeit beſtanden. 
— In eine des Miniſters des 
Innern 5 die 5 —— einer 


aus⸗Ordens: dem OOber⸗Stabsarzt zweiter 

laſſe Dr. Hahn, Regiments⸗Arzt des Gre⸗ 
nadier⸗Regiments König Friedrich Wilhelm 
IV. (1. Pommerſches) Nr. 2; des Oeſterreichiſch⸗ 
Kaiſerlichen Ordens der Eiſernen Krone dritter 
Klaſſe: dem Major von Behr im Grenadier⸗ 
Regiment König Friedrich Wilhelm IV. (1. 
Pommerſches) Nr. 2, dem Rittmeiſter von 
Veltheim im Küraſſier⸗Regiment Königin 
(Pommerſches) Nr. 2, dem Ober⸗Stabsarzt 
erſter Klaſſe Dr. Buchholtz, Regiments⸗ 
Arzt des Küraſſier⸗Regiments Königin (Pom⸗ 
merſches) Nr. 2; des Ritterkreuzes des Kaiſer⸗ 
lick öſterreichiſchen Franz-Joſephs⸗Ordens: 
dem Hauptmann Freiherrn von Keyſer⸗ 
lingk, den Leutnants von Bor cke und 
von Zitzewitz, ſämtlich im Grenadier⸗ 
Regiment König Friedrich Wilhelm IV. (I. 
Pommerſches) Nr. 2, und den Leutnants von 

eyden und von Bonin (Eckart) im 

üraffier-Regiment Königin (Pommerſches) 
Nr. 2; des Kaiſerlich⸗Königlich öſterreichiſchen 
goldenen Verdienſtkreuzes mit der Krone: dem 


Allerhöchf * 
ten Ordre Kenntniß gegeben, daß am Tähnri ttkamer im Grenadier⸗ 
18. Januar d. J. zur Feier des 200469. r Friedrich Wilhelm IV. (I. 


igen Beſtehens des Königreichs 
den üben die Staatsgebäude beflaggt wer⸗ 
18 und daß an allen Orten, in denen am 
ei, Januar d. 3. aus Anlaß dieſer Gedenkfeier 
Me allgemeine Illumination ſtattfindet, die 
iskaliſchen Gebäude, ſoweit fie nicht als Dienſt⸗ 
* ingen benutzt werden oder nach ihrer 
zeſtimmung zur Erleuchtung ungeeignet 
ud, für Rechnung des Staates erleuchtet und 
e diesbezüglichen Koſten auf die betreffenden 
bedürfnißfonds angewieſen werden, 
gegen die Koſten der Erleuchtung der Dienft- 
nungen von den Inhabern derſelben zu 
been ſind. — Ein Erlaß des evangelischen 
ſti er-Kircheraths bringt die Allerhöchſte Be⸗ 
mmung zur Kenntniß der Konſiſtorien, daß 
18. Januar d. J. in den Kirchen aller evan⸗ 
geliſchen Gemeinden ein Feſtgottesdienſt ver⸗ 
anſtaltet werde, inſofern nicht die Verhältniſſe 
des Ortes oder der Gemeinde die Abhaltung 
eines beſonderen Gottesdienſtes unthumlich er 
Iheinen laſſen ſollte. Findet ein beſonderer 
‚eftgottesdienft am Freitag, den 18. Januar, 
nicht ſtatt, ſo iſt den Geiſtlichen anheimzugeben, 
n dem Hauptgottesdienſte am Sonntage, den 
20. Januar, der Bedeutung der ſtattgehabten 
eier in geeigneter Weiſe zu gedenken. — Be⸗ 
üglich Allerhöchſtihres diesjährigen Geburts- 
ages, welcher auf einen Sonntag fällt, ſetzen 
Seine Majeſtät voraus, daß in Gottes- 
dienſte dieſes Umſtandes Erwähnung geſchehen, 
von beſonderen feierlichen Veranſtaltungen 
aber im Hinblick auf die voraufgegangene na⸗ 
tionale Feier abgeſehen werde. 

— Wie der deutſche Konſul aus Reval 
meldet, ſind ca. 12 Kilom. ſüdweſtlich don 
Reval bei Tiſcher Schiffstrümmer, der Flag⸗ 
genſchrank und die Rhedereiflagge des in Wis⸗ 
mar i. M. beheimatheten Dampfers „Eliſe 
Podeus“ (1300 Rt.) angeſchwemmt wor⸗ 
den. Das Schiff, welches am 7. Dezember v. J. 
Sundsvall verließ, um nach Velzen (Holland) 
1 ſteuern, ift ſeit dem 8. Dezember verſchollen. 

uf dieſem Fahrzeuge, welches wohl der 
jeſamten Beſatzung untergegangen iſt, befand 
Is auch ein Stettiner, der 18 
rthur Waſcher, einzige Sohn eines Fabrikan⸗ 
ten auf der Oberwiek. N 

* Aus der Wohnung des Arbeiters 
Quandt wurde Mittags, während die Frau 
hrem Manne zur Arbeitsſtelle 
brachte, ein blauer Jadetanzug im Werthe von 
42 Mark geſtohlen. Der Dieb hat die ber- 

ene Wohnung mit dem unter der Fuß 
decke verwahrten Schlüſſel geöffnet. a 

* Von * wurde hierher angezeigt, 
daß dort in vorletzter Nacht ein Federwagen 
der Abdeckerei Stargard geſtohlen worden jet. 
Das Fuhrwerk war mit einem Fuchs beſpannt. 

* Geftern Abend nach 9 Uhr entſandte 
die Samitätswache Arzt und Samariter 
zum Bureau des 10. Polizeireviers Bredow, 
woſelbſt ein Arbeiter mit Hiebwunden aut 
Kopf eingeliefert worden war. Dem Manne 
wurde ein Verband angelegt. Auf der Wache 
meldete ſich während der Nacht ein Schiffs 


om es) Nr. 2: des Kaiſerlich⸗Königlichen 
— eneh ſilbernen Verdienſtkreuzes mit 
der Krone: dem Feldwebel Faber, 
Muſikdirigenten Henrion und dem Ser⸗ 
geanten Hölke, ſämtlich im Grenadier⸗ 
Regiment König Friedrich Wilhelm IV. (I. 
Pommerſches) Nr. 2, den Sergeanten Struck 
und Pyſall im Kolbergſchen Grenadier⸗ 
Regiment Graf Gneiſenau (2. Pommerſches) 
Nr. 9, dem Wachtmeiſter Orfert im Küraffier- 
Regiment Königin (Pommerſches) Nr. 2 und 
den berittenen Gendarmen Bartels und 
Brüning in der 2. Gendarmerie -Brigade; 
des Kaiſerlich⸗Königlich öſterreichiſchen ſil⸗ 
bernen Verdienſtkreuzes: den Gefreiten Klu 5 
und Matke im Kolbergſchen Grenadier-Re- 
giment Graf Gneiſenau (2. Pommerſches) 


E. 9. 

* Der Stenographenverein Stolze · Schren 
eröffnet am kommenden Dienſtag in einem 
Klaſſenzimmer des Schiller⸗Realgymnaſiums 
einen Unterrichtskurſus nach dem von ihm ver- 
tretenen „Einigungsſyſtem“, worauf wir an 
dieſer Stelle noch beſonders hinweiſen. 


P EN Ana 
Gerichts⸗ZJeitung. 


Stettin, 10. Januar. Die dr it te 
Strafkammer des hieſigen Landgerichts 


Als Lorenz ſpäter eben. 


ls hiausging, ſtand W. noch vor der Thür 
falls hiausging, | an Thal 


Feuermelders ; „und 
eine Alarmirung der Feuerwehr veranlaßte. 

* Das Schwurgericht verhandelte 
in der heutigen Sitzung gegen den 39 Jahre 
alten Fuhrmann Aug. Ger ler von hier, dem 
Körperverletzung mit Todeserfolge zur Laſt 
gelegt wurde. Der Angeklagte kehrte am 
Abend des 5. — im der ge 

; wie an, er . 
l der ihn gehänſelt 


arbeiter, der ebenfalls bei einer Schlägerei Kutſcher Robert 5 einer kleinen Aus- 


Kopfverletzungen davongetragen 
laſſen werden. : 
— Einer Anzahl Angehöriger 
Armeekorps it die Erlaubniß zur 
der ihnen verliehenen nichtpreußiſchen 
ertheilt und zwar: des Ritterkreuzes 


hatte, er] haben ſoll, weshalb 
konnte nach Anlegung eines Verbandes ent- einanderſetzung kam. 


Bald darauf verließ G. 


mit einem Bekannten das Lokal und Schmidt 


des II. folgte ihm, worauf draußen wiederholt Streit 
s entſtand. 
ge en Grade aufgebracht, 
erſter mit einem 
ſachſen-erneſtiniſchen Laſtwagen gebrauchten Holzſ 


i wurde der Angeklagte in 
. ſodaß er ſchließlich 
zum Bremſen der 


cheit auf Schmidt 


ſchweren, ſonſt 


emmeb. Letzterer brach ſofort zuſanmen, dciederungsſchafe (Lebendgew.) 
Gerler kümmerte ſich aber nicht weiter um ihn, 


Schweine: Man zahlte für 100 Pfd. lebend 


ging vielmehr ruhig nach Haufe. Der ſchwer⸗ (oder 50 kg) mit 20 Proz. Tara a) voll⸗ 


verletzte Schmidt wurde von Zeugen des 


gebracht, wo er nach wenigen Studen verſchied. 


Als Todesurſache wurde ein durch Zertrüm⸗ 
merung der Schädeldecke hervorgerufener Blut⸗ 
Die Geſchwo⸗ 
chen den Angeklagten unter Zubilli⸗ bis 52 Mark. 


erguß ins Gehirn feſtgeſtellt. 
renen 


gung mildernder Umſtände ſchuldig und er⸗ 
kannten auf eine Gefängnißſtrafe von 


3 Jahren. — Mit 


„„ 
Städtiſcher Viehhof. 


Vor- 
falles nach der nicht weit entfernten Wohnung 


fleiſchige, der feineren Raſſen und deren Kreu⸗ 
zungen im Alter bis zu 1/ Jahren 220 — 280 
Pfund ſchwer 56, b) ſchwere, 280 Pfund und 
darüber (Käfer) —; c) fleiſchige 53—54; 
d) gering entwickelte 50—52; e) Sauen 50 


Tendenz und Verlauf des Marktes: Der 
Rindermarkt war ausnahmsweiſe lebhaft, es 


dieſer Verhandlung ſchloß wird ausverkauft. — i 
die erſte diesjährige Schwurgerichtsperiode ſultete ſich ur re ET 


Bei den Schafen 
blieben nur etwa 250 Stück unverkauft. 
Der Schwein emarkt verlief glatt und wird 


Stettin, 10. Jannar. (Original- Bericht) Born icli geräumt. 
Auftrieb: Wochen⸗Bericht bis Mittwoch Abend. 


347 Rinder, 280 Kälber, 667 Schafe, 1312 
Schweine, 2 Ziegen. 

Donnerſtag bis Mittags 12 Uhr: 53 
Rinder, 90 Kälber, 85 Schafe, 220 Schweine, 
1 Ziege. 


Bezahlt wurden für 50 kg (100 Pfund) — 2 


Vermiſchte Nachrichten. 


— Ilmenau in Thüringen. Das 
ieſige Technikum, eine höhere und mittlere 
chſchule für Maſchinenbau und Elektro- 
ik, wird im Winter⸗Semeſter 1900—1901 


724 Technikern beſucht; im Sommer- 


Schlachtgewicht: Rinder: Ochſen: a) voll⸗Semeſter 1900 beſuchten 712 Techniker die An- 


dem fleiſchige, ausgemäſtete, höchſten Schlachtwerths, 


höchſtens 7 Jahre alt — bis —; b) junge 
fleiſchige, nicht ausgemäſtete und ältere aus⸗ 
gemäſtete 54 bis 55; e) mäßig genährte junge 
und gut genährte ältere 53 bis 54; d) gering 
genährte jeden Alters — bis — Bullen: 
a) vollfleiſchige höchſten Schlachtwerths — bis 
—; b) mäßig genährte jüngere und gut ges 
nährte ältere 54 bis 55; e) gering genährte 
49 bis 50. Färſen und Kühe: a) voll⸗ 
fleiſchige ausgemäſtete Färſen höchſten Schlacht⸗ 
werths bis —; b) vollfleiſchige, aus⸗ 
gemäſtete Kühe höchſten Schlachtwerths, höchſtens 
7 Jahre alt — bis —; c) ältere ausgemäſtete 


ſtalt, mithin ſtellt ſich die ſogenannte Jahres- 
frequenz auf 1436 Beſucher. Bei dem vorhan⸗ 
denen Platze konnten leider mehrere Anmel⸗ 
dungen nicht angenommen werden. Im 
Sommerſemeſter 1901 ſoll das Schulgebäude 
abermals um einen Anbau erweitert werden, 
die Anſtalt kann alsdann ca. 800 Techniker 
aufnehmen; eine weitere Entwickelung der An- 
ſtalt wird nicht erſtrebt. Zum Winterſemeſter 
1900—1901 wurde ein Techniker-Leſezimmer 
eingerichtet, für das jährlich ca. 3000 Mark 
— Verfügung ſtehen. An den Diplom- und 
bgangsprüfungen, die unter Vorſitz des Herrn 
Baurath Reichenbecher und Maſchinen⸗Inge⸗ 
nieur Urban⸗Weimar ſtattfanden, betheiligten 
im Schuljahre 1899 —1900 341 Abſolven⸗ 


Kühe und wenig gut entwickelte jüngere Färſen ten; hiervon beſtanden 1 mit Auszeichnung, 
und Kühe 48 bis 50; d) mäßig genährte Färſen 27 mit Nr. 1 (recht gut), 164 mit Nr. 2 (gut) 
und Kühe 44 bis 46; e) gering genährte Färſen und 116 mit Nr. 3 (genügend). An der An- 


und Kühe 41 bis 43. 
Kälber (Vollmilchmaſt) und beſte 
63 bis 64; b) mittlere Maſtkälber und gute 
Saugkälber 60 bis 62; c) geringe Saugkälber 
58 bis 59; d) ältere gering genährte Kälber 
(Freſſer) — bis —. Schafe: a) Maſt⸗ 
lämmer und jüngere Maſthammel 53 bis 54; 
b) ältere Maſthammel 51 bis 52; c) mäßig 
genährte Hammel und Schafe (Märzſchafe) 44 
bis 46. Schweine: a) vollfleiſchige der 
feineren Raſſen und deren Kreuzungen im 
Alter bis zu 1¼ Jahr 55 bis 56; b) fleiſchige 
Schweine 53 bis 54; c) gering entwickelte 
52 bis 53; d) Sauen 50 bis 51; e) Eber 
— bis —. 


Kälber: a) feinſte ſtalt wirken 20 Fach. | 
Saugkälber iſt jede lehrplanmäßige Unterrichtsſtunde ord- 


-und 10 Hülfslehrer; es 


nungsmäßig und gut beſetzt, ſodaß alle Tech 
niker bei regem Fleiß in Ilmenau vollkommen 
ihren Zweck erreichen können. Seitens der 
Stadt ſind der Direktion, vom Winterſemeſter 
1900 — 1901 an, jährlich 2000 Mark an Stipen- 
dien zur Unterſtützung hülfsbedürftiger Tech- 
niker zur Verfügung geſtellt worden. Das 
Sommerſemeſter 1901 beginnt am 12. April, 
der Vorunterricht für das erſte (unterſte) und 
eite Semeſter beginnt am 25. März. An⸗ 
agen und Anmeldungen ſind unbedingt recht⸗ 
zeitig an die Direktion zu richten, wenn letztere 
beſtimmt die Aufnahme zuſichern ſoll. 
— Das Bankhaus E. Calmann in Ham⸗ 
burg bringt ſeinen bekannten Kalender für 


Verlauf und Tendenz des Marktes: Der Beſitzer von Werthpapiere für 1901 zur Aus⸗ 


Rindermarkt verlief etwas lebhafter, gute] gabe, 


worauf wir unſere Leſer hinweiſen. 


Bullen geſucht. — Kälber glatt geräumt. — Dieſes praktiſche weſentlich erweiterte Hand. 


Hammel ſchleppend. — Schwein e wurden 
glatt geräumt. 


Abtrieb nach anßerhalb vom 3. bis 9. A 
Januar: 1 Rind, 4 Kälber, — Schafe, 13 


Schweine. 


Viehmarkt. 


Berlin, 9. Januar. (Städtiſcher Schlacht⸗ 
Amtlicher Bericht der Direktion. ] 
2109 


viehmarkt.) 
Zum Verkauf ſtanden 503 Rinder, 


Kälber, 1002 Schafe, 10 065 Schweine. 
as Bezahlt wurden für 100 Pfund oder 50 kg 


Schlachtgewicht in Mark (bezw. für 1 Pfd. in 
Pfg.): Rinder: Ochſen: gering genährte 
jeden Alters —,—. Bullen, mäßig ge 
nährte junge und gut genährte ältere —,—, 
gering genährte 52—55. Färſen und 
Kühe: mäßig genährte Färſen und Kühe 


48—51, gering genährte Färſen und Kühe 
Kälber: a) feinſte Maſtkälber 
(Vollmilchmaſt) und beſte Saugkälber 76—80; 
b) mittlere Maſt⸗ und gute Saugkälber 66— 70 ; 


44 —46. 


e) geringe Saugkälber 55—58; d) ältere ge⸗ 
ring gemährte Kälber (Freſſer) 42—48. — 
Schafe: a) Maſtlämmer und jüngere Maſt⸗ 
hammel 60— 63; b) ältere Maſthammel 49 
bis 56; c) mäßig genährte Hammel und 


Schafe (Märzſchafe) 45—48; d) Holſteiner 


buch enthält die Verlooſungspläne und 
Ziehungsdaten aller Prämien⸗Anleihen, die in 
Deutſchland gehandelt werden, ferner genaue 
ngaben der Auslooſungen von Renten, 
Pfandbriefen, Eiſenbahn⸗Prioritäten ꝛc. Eine 
beſondere Annehmlichkeit des Kalenders iſt 
die mit großer Sorgfalt ausgearbeitete Ueber⸗ 
ſicht über die Papiere, die gegen Kursverluſt 
verſichert werden müſſen. Auch ſonſt enthält 
das Buch viele wiſſenswerthe Notizen, Kurs⸗ 
angaben x. für Beſitzer von Werthpapieren. 
Der Kalender wird jedem vom obigen Banl- 
hauſe auf Wunſch gratis und koſtenfrei über⸗ 


andt. 

— Die aus dem Prozeß Sternberg be 
kannte Frau Miller⸗Fiſcher, die als Zeugin ein 
vierwöchiges ſicheres Geleit von dem Gerichts- 
hof erhalten hatte, hat den Ablauf dieſer Friſt 
nicht abgewartet. Sie hat, um ſich der ihr bei 


Ueberſchreitung des Termins . Kuppeleiſ 


drohenden Verhaftung zu entziehen, Deutſch⸗ 
land verlaſſen und iſt geſtern von Bremerhaven 
nach Newyork abgereiſt. a 

— Nach Newyorker Telegrammen ſind 
bei dem Brande im Waiſenhaus zu Rocheſter 
26 Kinder, eine Pflegerin und eine Köchin 
ums Leben gekommen. Das Gebäude war 
drei Stock hoch. Es wohnten darin 200 Kin⸗ 
der und Angeſtellte. Infolge von Ueberheizen 
platzte ein Keſſel der Dampfheizung im Erd- 
geſchoß, den unteren Theil des ſofort in Flam⸗ 
men aufgehenden Gebäudes zertrümmernd, 
wodurch den Bewohnern die Flucht abgeſchnit⸗ 


.... re EEE EEE an EEE STEETEEE SETZTEN 


Materialwaaren⸗Lieferung. 


Die Lieferung von: 
ä . 600 kg Backäpfeln II. Kl., 
20 kg Batäp an 1 fl 600 kg Backbirnen II. Kl. 


20 kg Bacbirnen J. Kl., B 
1 00 Fl. Bairiſch Bier, 
1000 kg Backpflaumen, 72 000 Fl. Lohnen, 10 86 


400 kg Baumöl, 3000 kg weißen 2 10 
Borax, 800 kg Buck weizengrütze, 12 000 1 Braun⸗ 
bier, 1000 kg Brennöl, 180 kg Cacao, 2 kg Gapenı 
400 ke Cerbolſäure, 25 lg Chocoladenmehl, 750 ke 
Gichorien, 200 Std. Gitronen, 100 m Bachs, 
4700 kg gelben Erbſen, 100 kg Eſſig⸗Eſſenz, 150 ke 
Fadenmibeln, 300 kg Firniß, 1 kg Gewürznelken, 
15 kg Gräupchen, 1500 kg Graupen, 50 kg Guns, 
700 kg Hafergrütze, 1000 Stck. Heringen J. Kl., 
45 000 Stck. Heringen II. Kl., 200 kg Edamerkäſe, 
200 kg Holländerkäfe, 150 kg Limburgerkäſe, 200 kg 
Schweizertäfe, 15000 Ste. Berliner Kubtäie, 240 
Stck. großen Kämmen, 72 Stck kleinen Kämme, 
350 kg Kaffee I. Kl, 2800 kg Kaffee II. Kl. 30 ke 
20 kg Kümmel, 
150 kg 


e 
kg Reisgries, 1400 kg Roggenmehl, 25 ke 
Roſinen, 15 ke Sago, 3700 

amerikan. 
ko Seegras, 2000 kg grüner Seife, 360 kg 
nn Sa 45 kg feiner Walch 500 ke Soda. 
20 St. Gpiegeliceiben, 100. germ EB lg 
Stcarinlichten, — — 2 — 
rup, 20 kg erpentinöl, 
220 kg Thran, 15 kg Tiſchlerleim, 250 f — 
25 kg Wagenfett, 2 kg Wagenfichte, 10 f Tin 
blau, 300 St. Weinkerten, 1000 kg BE n 
a EBEN 
g Würfelzucker,? 8 
r die bieffeitige Anſtalt für 1. April 1901/1902 fol 
r = B darfsfall im öffentlichen Angebotsverfahren 
vergeben werden. 
Ang bote und Proben find versiegelt und auf bem 
Umſchlage mit einer den Inhalt kennzeichnenden Auf 
ft verſchen, bis zu dem auf 
Breiten, den 25. uar 1901, 
ormittags LI Uhr, 
im ge der Anſtalt anberaumten Termine 
dortofr erher einzuſenden g 
Die allgemeinen und beſonderen Bedingt N 
jeder Anbieter ſchriftlich unterwerfen muß, ſind im 
äftszimmer der Auſtatt einzujehen, ee * 
dort auf Wunsch auch gegen Zahlung von 50 & ber 


zogen w den - - 
Ueckermünde, den 8. Samtar 1901 


Direktion der Provinzial-Irren⸗Anſtalt. 


= 


anderen Zeitungen. 


Geboren: Eine Tochter: Rud. Kappert Fan Freitag, 


V Fräulein Emma Saloga mit Herrn 
N Kr. Bublitz!. 
Henſel — b. Danzig⸗Hölkewieſe re 
79 
[Pa 


[Gingit]. verwiltwete Rentier Bertha Marten geb. 


8 50 J. [S argardl. Frau Friederike Nürmann 
G Pater Stralsund J. Frau lülricke Krähenbrinck 


geb. Nuel [Kolberg]. 


Gebetswoche. 


den 11. Januar, Abends 8 Uhr (Evangel. 


tag, 
Agen Paſtor Mans — Diafomıs Kopp. 


erei-Lehrinstitut. 
brenner Eintritt täglich. Braunt⸗ 


len. 
weinen: Weller Sün ne, Berlin. 
Blumenſtraßſe 46. 
om 1. April Jorndorferſtraße 17. 


33 — 


niente 
meister 


| 
Gelegenheits Gedichte, 


Feftreden, Prologe ze. Näheres Lindenſtraße 25, 
im en. 


Stettiner Frauem er ein. 


i 11 Januar 1901, Abends 8 Uhr, 
im Sate 5 den n ER, de Prusse: 


III. Vortrag 


zum Velten des zu € 
Kinderheims. 


Herr Profeſſor Ir. Jonas: 


„Peter Sehlemiht's Schatten“. 
Einzelkarten 75 H. Abonnementslarten giltig für alle 
5 Vorträge 3 %, in den Buchhandlungen von 


Priedr. Nagel (Faul Wekammer), Kleine 
Domſtr. und Jos. 


Eurmeister, Cliſabeth⸗ 
ſtraße 53, ſowie Abends au der Kaſſe, daſelbſt auch 
Schillerkarten zu 50 K. 


Polytechnische Gesellschaft. 


den 11. Jannar, Abend 8 Uhr: 


Herr Profeſſor Sauer: Der 
Simploutunnel. 
Centralfeuerung. 


Einige Waggon ſchleſiſche Stück. u. Würfelkohle 
find franko Weſtend oder Torney preiswerth abzugeben. 


S sub IE. B. a. % e ee 3, erbet, 


Vertreter gesucht 


In Ach der erſten Velvet⸗ 
anfer Deut ö 
Nur bei der che ai Kundſchaft wirk⸗ 


U ut eingeführte Herren wollen ſich melden 
— Ha. 543 M. an Haasen- 


stein & Vogler, A.-G., Han- 
mover. 


wer Halleſlelle der eleltriſchen Stra ſſeubahn. mis 
Heute Freitag, den 11. Ja nar 1901, 
Abends 8 Uhr. = Abends 8 uhr. 
Große Specialitäten⸗Vorſtellung. 
Nur noch kurze Zeit das jetzige vorzügliche Enſemble. 
ur Nach der Vorſtelung: Wrtiiten-Steunton, 
Morgen Sonnabend: - 
Grosse Extra = 5 
it d centem en ⸗ 7 % 
wir en Nach der Boritellung: Se 


Vereins : Tanz: Kränzchen. 


Stern &-Süle. 


20 Wilhelmſtraße 20, 


errichtenden Wanelewaky's Variete - Theater. 


Anfang 8 Uhr. — Eude 12 Uhr. 


N Täglich: 
Große Spezial täten-Vorftellung. 
Streng R 
ver 8 der Plate: . 
Entree 25 Pfg., Reſ⸗Pl 


Gonecordia-Tneuier, 


as 50 Pfg., Sverriig 75 Pfg. 


Stadt⸗Thbeater. 


Freitag: II. Serie (gelb), Vereinskarte gültig. 
Flachsmann als Erzieher. 


Luſtſpiel Novität u. Schlager der Saiſon von O. Ernſt. 
Sonnabend: Auf vielſeitiges Verlangen, 
Ermäßigte Preiſe: 


Dr. Klaus. 


Sonntag Nachm. 3½ Uhr: Kleine Preiſe. 


Der Mikado. 
Abends 7 Uhr: 2 
Flachsmann als Erzieher. 


Vorher: Die schöne Galathee. 
montag: Die Walküre. 


Bellevue-⸗Theater. 


Sonnabend und Sonntag Nachm. 3½ Uhr, 
Heine Preiſe. Auf vielieitigen Wunſch: 


Frau Holle. 
Freitag 7½ Uhr: 
Extra ⸗Vorſtellung bei kleinen Preiſen: 


Hofgunſt. 
Sonnabend bleibt das Theater wegen einer 
Vereiusfeſtlichkeit geichlofien. 


Sonntag 7½ Uhr: Bons ungültig: 
Neu! Zum 1. Male: Nen! 


Jugend von heute. 
Eine deutiche Komödie in + Akten von Otto Ernſt. 
(Berfaffer von „Flachsmann als Erzieher.“) 


Gentralhallen-Theater 
Nur noch wenige Tage das 
gegenwärtige 
vorzügliche Programm! 

Einlaß ½8 Uhr. Kaſſe 7 Uhr. 


; Bock- Brauer ei. a a a En wer 


Sonntag: 2 Vorſtellungen. 


‘ Dienſtag den 5. Februar: 
Erſtes und einziges Maskenfeſt. 


Centralhallen-Tunnel: 


Allabendlich humoriſtiſches Frei Konzert. 


ten wurde. Herzzer reißende Stenen ſpiel 


ſich ab. Mehrere ſprangen dom brition © 
aus dem Fenſter und kamen um oder ud 
ſchrecklich verletzt. Die Feuerwehr arbeitet: 2 
wahrem Heroismus und rettete über 
ſonen, zirka dreißig ſind verletzt. 

Zum Konitzer Morde.) Jacket, 
und Shlips des Gymnaſiaften Winter . 
im Konitzer Stadtwäldchen, unweit der S 
bei der vor einigen Monaten der Kop 
Ermordeten gefunden wurde, von Sol 
des 14. Regiments entdeckt. Durch Schi 
wurde feſtgeſtellt, daß die Kleidungsstücke, 
noch Blutflecke aufwieſen, dem Winter 

5 Ohligs ift die Poſtbehörde ein 
weitverzweigten Diebeshehlerbande au 
Spur gekommen, die ſeit zwei Jahren ra 
Poſtpackete und Briefe unterſchlagen hat, in 
denen fie Werthſachen vermuthete. Vis 
find ſechs Poſtbeamte wegen Diebſtahls, eins 
Ra 3 Höhere . 
beamte aus Berlin ſind eigens zu dieſem 
in 2 engeitolen. en a 

etz, 9. Januar. Seute Nachmitta 

um 3 Uhr 10 Min. überfuhr die Lofomotiz 
des von Koblenz kommenden Schnellzuges den 
Prellbock und drang in den Warteſaal dritter 
Klaſſe des hieſigen Bahnhofes ein. Der Um 
fall wurde hervorgerufen durch ein Verſagen 
der Bremſe. Die Reiſenden im Warteſaale 
wurden durch Nothſignale des Lokomotiv⸗ 
führers gewarnt und konnten rechtzeitig flüch⸗ 
ten. Ein Poſtbeamter und ein Reiſender wur⸗ 
den verletzt. Der Materialſchoden iſt be 
deutend. 

Budapeſt, 9. Jannar. In Folge 
ſchlechter Konſtruktion des Nanchfanges brach 
heute Vormittag im großen Saale der Eſſekten⸗ 
börſe während der Geſchäftsſtunden Feuer 
aus. Da befürchtet wurde, daß der Platon 
einſtürzen werde, entſtand unter den zahlrei 
anweſenden Börſenbeſuchern eine Panik. Der 
Saal mußte geräumt werden. Erſt nach län⸗ 
gerer Zeit gelang es der Feuerwehr, den 
Brand zu lokaliſiren. 

Wadomice, 9. Januar. Das hieſi 
Strafgericht verurtheilte den früheren Lan 
tags-⸗ und Reichstagsabgeordneten Pater Sto⸗ 
janowski wegen Widerſetzlichkeit gegen die 
behördlichen Verfügungen zu einer einmonat⸗ 
lichen Arreſtſtrafe. 


Worfenslierichis. 
Zetreldeprels⸗NMotirungen der Land victg⸗ 
ſchaftskammer für Pommern. 

Am 10. Januar wurde für inländiſches Ge⸗ 
veide in nachſtehenden Bezirken gezahlt: 

Stettin: Roggen 128,00 bis 136,00, Melzen 
145,00 bis 151,00, Gerſte 130,00 bis 140,06, 
Hafer Ka bis 133,00, Kartoffeln —,— bis 
—.— Mark. 

Platz Stettin (nah Ermittelung): Moggen 
136. %. Weizen 151,00, Gerſte 140,00, Haier 
158,00, Kartaſſeln —,— Mark. 

Naugard: Roggen —,— bis 
Weizen 150,00 bis —,—, Gerſte —,— bis —.— 


Hafer —.— bis —,—, Kartoffeln —,— bis 
—,.— Mark. 

Neuſtettin: Roggen —,— bis —— 
Reiser 154,00 bis —,—, Gerſte —,— bis 
—— Ser —,.— bie —.—, Kartoſſels 
bis —,— Mark. 

Platz Neu ſiettin: (Kornhausnotiz.) Roggen 

154,00, Gerſte —,—, Hafer 


—.—. Weizen 
—.— Ma k. 
Stolp: Roggen —,— bis —,—, Weizen 

N} bis — al ei 8 bis a 
Hafer ale bis —,—, Kartoffeln 30,00 bis 
—.— Mar 

lab etotp: Moggen —,—, W 
W. —, Gerſie —.—, Hafer 127,00 Mark. 
— Anklam: Roggen 130,00 bis —.—. 
— eizen 142,00 bis —.—, Ger ſte —.— 
Hafer 128,00 bis —,—, Kartoffeln 
— „— Mark. 

Platz Greifswald: Roggen 130,00, Weizen 
142,00, Ge ſte —,—, Hafer 128,00 Mask. 


eigen 


vo 


Jo — 


Stralſund: Roggen 134.00, bis —.— 
Weizen 142,00 bis —,—, Gerſte —,.— bis 
—,—, Hafer 123,00 bis —,—, Kartoffeln 


35,00 bie —,.— Marl. 


Ergänzungsnotiru tigen vom 9. Izunar. 
+ u N rs ne); Roggen 
1 Weizen 154,00, Gerſte —, — | 
150.00 Malk. e 

Platz Danzig: Roggen 124,00 bis —— 
Weizen 154,00 bı 157.00, Gerſte 127,00 bis 
135,00, Hafer 124,00 bis —,— Mark. 


i Weltmarktpreiſe. 
Es wurden am 9. Januar gezahlt loko 
— — Mark per Tonne inkl. Fracht, Zoll und 


en in: 
Newyork: Roggen 141,50 Mark, 
175,95 er; Fr 3 
Liverpool: Weizen 184,50 Mark. 
Odeſſa: Roggen 146,75 Mark, 
* 
5 147,25 
170,50 Nat er 


Magdeburg, 9. Jaunar. Rohzucker. 
Abendbörſe. (1. Produk: Terminpreiſe Tranſito 
fob Hamburg.) Per Januar 9,25 G., 9,30 
B., per Feb nar 9,37%, G., 9,42½ B., per März 
9,45 G., 9,50 B., per April 9,50 G., 9,58 
B., pe. Mai 9,57 ½ G., 9,62 ¾ B., per Auguſt 
9,77½ G., 9,82½ B., per Oktobei⸗Dezember 
9,25 G., 9,27½ B. Stimmung beh. 

Bremen, 9. Januar. Raffiniftes Pelro⸗ 
leum loko 7,10 B. Schmalz feſt. Wilcox in 
Tubs 39 ¼ Pf., Armour ſhield in Tubs 39 ¼ Pfe 
andere Marken in Doppel⸗Eimern 40¼ Pf. — 
Speck feſt. 


Weizen 


Roggen Mark, Weizen 


Vorausſichtliches Wetter 
für Freitag, den 11. Januar. 
i friſchem Oſpvind etwas kälter, meift klar. 


Stenograpbie. 
Am Dienftag, den 15. Januar, Abends 8 ½ Uhr, 


eröffnen wir im Schiller⸗Realgymnaſium, erſtes 
Klaſſenzimmer part. links, einen f — 


Unterrichtskursus 


nach dem leicht erlerubaren, als zuverläſſig bewä 
u — zuverläſſig bewährten 


Stolze-Schrey. 


Der Unterricht wird von einem geprüfte 
Stenographielehrer ertheilt. — — ER. 
zahlbar — 10 inkl. Lehn mittel. 


Stenographenverein 
Stolze-Schrey. 


Fabhrrad-Verfandt. 


Prima Marken zu billigen Preiſen gegen Nachnahme. 
Altred Koch, Eiſeuach. 


rr 


r 


ae 


en, TE ENT 


= Hamburg, den U, Januar 1901. 
Hamburg⸗Amerikg⸗Liuie. 


„ «| Inhalatorium Sanitas für Lungenkranke 
Die nächſten Abfahrten von Poſt⸗ und Paſſagier⸗ a i 
A 13/1. Poſtd. Graf Walderſee, . Stettin. 


Newyork: N 
a = 16.01. Schnellpd.Auguſte Victoria. Lungenſchwindſucht, chron. Brouchial⸗ und Kehlkopfleiden werden durch die antiſept. Jormal⸗ 


Erfol g 


haben Annoncen unbedingt 


5 7 20/1. Poſtd. Bulgaria. Inhalationen n. Prof, Corveilo (Tuberculoſe-Kongreß Berlin 1899) geheilt. Großſe Heilerfolge lt. ; > i 
5 3 En 1 rk rain, ärztl. Urtheile. Auskunft und Profpeete d. d. leitenden Arzt: ee 8 yon ga per Ina 
„ II. „ atavig. ] 2 sse e hender, 
7 = 82 Pretoria Br z BI. * ick, Sprechſtunden von 10--12 Vorm., 3—5 Nam, ee en in enden ea 
2 . a und Zei iften zum Abdruck gelangen. Dem 
x = m " erg uguftaftrafe inserirenden Publikum ein . Be- 
= . 24½ . „  Gearklaiberfer. EHESTEN TEEN BEUTE ESTER LET EHE EEE EEE, rather in allen Fragen zu sein, welche sich 
+ „Portland (Maine): 15/1, = Weſtphalia. auf Abfassung und Ausstattung der Annoncen, 
rd = 31./1. > Granarta, T * Wahl der Zeitungen etc. beziehen, hat sich die 
% Bojton: 5,f. 7 Weſtphalia. 9 unterzeichnete Annoncen - Expedition von jeher 
= N 1. „ Sranaria. ur e 3 ‘era 1 bo- 
„ Baltimore: 10,1. „ Alexandria. 5 1 5 ' wünschte Information sowie Kostenanschläge und 
A % „ Bam, Preussische Lebens- und Garantie - Versicherungs - Aclien- Zeitungskatalog stehen kostenfrei zur Verfügung. 
77 Sale elgravia. 2 u dr 
„ Philadelphia; 215 g Alen Gesellschaft zu Berlin. Annoncen-Expedition Rudolf Mosse 
8 8 He rmenla. 1 
5 Neworleans: Ende 1. „ Naſſovia. ET Berlin SW. u 
„ Ge. alt. . Cable Neu eingeführt: Ten 
„ KHaytiu.Merieo: 21/1. „ Bollola, T N f I- 5 i ] „ h m il U 
| ame Fun, Ode Sfall- Versicherung ohne arzt Cmersuchung 4» 9 
8 — 9 ria. ' 5) \ 
| e von 1000 M. Versicherungssumme aufwärts. 
Ha e * 4 a 11, 2 . ——— 
Columbien: Pi = Beantragt wurden im Jahre 1899: Versicherungen über 54% Millionen Mark, 
Oſta ſieu: 11./1. Adria, Versicherungsbestand Ende 1899: %30!/, Milllonen Mark, 
r Sarnia. Vermögen Ende 1899: 46 Millionen Mark. 


Tarife, Antragsformulare und jede Auskunft 
durch 


Die Direction, Berlin W., Behrenstr. 60-61 


und 
Die General-Agentur: 
Erich Stötzer, Stettin, Klosterhof 9. 


Hötel „Stadt London‘, 


Berlin NW., jetzt Mittelstrasse 57/58, Ecke Friedrichstrasse, 
2 Minuten vom Central-Bahnhof Friedrichstrasse, 1 Minute von „Unter den Linden“. 
Beste Lage von Berlin im Mittelpunkt des Hauptverkehrs. 
Aussicht nach „Unter den Linden“ und nach der Friedrichstrasse. 


Wiesbaden. 
Villa Elisabet il. Frankturterstr. 22,1 


Jis-kä-vis dem Hotel Kaiſerhof. Erſte Kurlage, drei 
inuten von Bahnhof und Kuranlagen. Beſtein⸗ 
erlchtete Fremdenzimmer mit und ohne Benflon, Vor⸗ 
glich geignet auch für längeren Winteraufenthalt. 
Frau Dr. M. Conrad. 


Tharingisches 


Technikum Ilmenau 


Höhere u. mittlere Fachschule für: © 
Elektro- und Maschinen-Ingenieure ;- 
» Klektro- u. Maschinen-Techniker und 


Se Staatskommissar. 


— — 


Gegen Einſendung von / 15.— ver⸗ 


@ 
6 g de ich 12 Fl. (¼ Ltr.) echten 
G % 
114 * ® a iin — Traubenivein, 
nel. Verpackung, beſend er 
EC ²˙ ³1u⁰uwÜu-w-W-.. u O — oit 3 d5l. zu «A Pente . : 


J. G. Heintzen, Weſterſtede 6 in Oldenbg, 


Portwein⸗Import, gegründet 1863. 


Motorfahrzeug- una 
Motorenfabrik 


MM 


Mastputen vom] „ Zimmer von Mark 1,50 „ en. Miet und Bedienung. 8 
Wolgapsulets. en LAN ½ Kilo Bei längerem Aufenthalt ermüssigte Preise. Berlin 
1 „ Dr i Elegant der Neuzeit entsprechend meu eingerichtet, Wlektrisches Licht in 9 
SirkKhlhne - 2 ae 920 es re 1 Bäder, Frühstücks-, Schreib- und Lesezimmer, Aktiengeseilschaft, vormals Ad. Altmann & Comp. 
Ne-einühner „ 240 pro Gepäckbes r d Bahnhof gratis. Besitzer II. Mal. f i 
hmeehühner. -.. „ 2,40 (ein Baar . Yon und zum Mentor gratis. — . Marienfelde - Berlin. 

4 wmiarden  „ .„ . „ 750 & 

empfiehlt in feinſter Waare gegen Nachnahme. (*) 7 


| 8 = — 8 i sowie Motore ta: Gas, Benzin eto. 
ie frre f 22 Vertreter, Urnst simon, Turnerstrasse 33 F. € in allen Grössen prompt lieferbar! 
88 eee 
53 1 8 2 Weitgehendste Garantie! 
8 | ee | 8 — Günstige Zahlungsbedingungen. 
äſentirt die volltommenſte und haltbarſte Jalouſte zug 
er Gegenwart. Beeinträchtigt nicht die Faſſade, ver⸗ „.-... Complette Dreschsätzel oe ++» 


um; 


II. adzeuski, Endtfuhnen. 


mit Drahtseil ührung und Wirbelspanner 
i No. 36836) 


hütet das Klappern, Schrüghängen und Heraus⸗ 
ſpringen aus den Führungen. 


Preis für gewöhnliche Fenſter At 14—18, 
Hermann Liekfeld, 
Tomtoir u. Fabrik: Stettin, Grabowerſtr. 29. 


Neueste Abziehbilder: 


D. R. P. 


2 


204. Königl. Preuß. Blaſfenlotterie. 


1. Klaſſe. 2. Ziehungs tag, 9. Januar 1901. (Vorm.) 


Nur die Gewinne über 60 Mk. find in Parentheſen beigeſügt. 
(Ohne Gewähr. A. St.⸗A. f. Z.) 


Hachener-Badeöfen 


liver 50000 im Gebrauch 


Houbens Gasheizöfen 


Prospecte gratis. Uertreter an fast allen Plätzen. 


D. R. p. 


(100) 118020 0 116 47 515 856 116057 282 505 75 


847 79 906 117269 477 536 97 604 40 734 (150) 951 

118167 214 520 22 821 (150) 66 92 949 119319 36 9 

403 557 73 676 712 961 93 . 
120103 502 69 72 793 (100) 860 97 121056 147 392 


Stettin, 


204. Königl. Preuß. Klaſſenlotterie. 

1. Klaſſe. 2. Ziehungs tag, 9. Jannar 1901. (Nach m.) 

Nur die Gewinne über CO Mk. find in Parentheſen beigefügt, 
(Ohne Gewähr. A. St.⸗R. f. 3.) 

155 299 461 570 (100) 817 98 932 57 (300) 67 1109 

43 03 47 453 (200) 570 634 2012 68 94 138 44 51 


Kostenanschläge und Preislisten gratis und franco. 


Verkaufsstelle für Pommern und Mecklenburg: 
. Loulsenstrasse 8. 


227 90 412 625 76 833 956 113005 199 248 409 533 
84 609 741 800 919 73 114328 52 83 421 82 766 893 
115114 265 (100) 310 469 91 637 67 742 116172 22€ 
80 628 67 117128 (100) 408 50 676 822 57 947 60 
118112 326 29 34 635 68 728 829 (100) 93 119090 152 
120050 108 4 245 805 555 

0059 105 4 56 83 637 66 970 121002 
93 187 462 597 623 (100) 98 (100) 713 33 845 122007 


2 10 12 244 365 95 40 638 734 78 94 801 900 59 1111 | 589 000 50 61 848 91.993. 122096 98 143 69 79 220 | 281.6 623 712 815 920 9, 3156214 430 687 869251 184 809 75 123 66 114 20 36 70 3 
62 (100) 268 341 423 (150) 539 46 651 760 821 27 941 | 409 500 (170) 644 721 49 51 (100).123073 152 254 385 99 709 21 877 4043 116 49 86 221 95 326 402 (150) | 96 478 501 954 124206 331 33 (100) 88 8 204.10 


Dit Kanne. Ol 


2156 209 367 70 469 550 744 3ʃ47 335 (100 453 722 


91 97 558 615 36 874 96 902 43 124340 616 822 35 


98 884 5075 98 237 679 702 939 0 92 339 81 425 


51 623 45 838.915 30 39 7109 221 690 702 61 830 


6:0 715 34 806 65 127043 121 (100) 74 337 60 468 


= 67 840 59 90 4002 5 7 48 102 24 252 302 55 433 42 | 39 84 (100): 125107 9 79 96 218 39 72 408 59 538 82 0 0 84 771.919 126058 166 92 700 897 ( 5 2 
73 526 97 651 717 883 6275329 30 75 432 723 828 | (100) 671 90 99 716 953 128152 84 231 351 44552545 | 969 8002 175 237 85 344 60 408 18 564 837 927043 58 105 204 08 331 (200) 229 850 988 128.055 
ö 953 6127 313 448 643 723 64 850 56 980 7059 99 142 | 80 614 127057 197 237 42 506 616 713 40 863 941 98 | 88 410 506 75 619 90 719 46 95 97 881 (1000) 66 253 345 417 82. 577 851 120000 65 319 


empfiehlt & 10 Pfg. 


R. Grassmann, 


280 307 417 687 857 (100) 992 8160 266 309 94 569 
677 896 9002 69 144 309 663 935 

10029 417 41 512 786 824 27 60 943 11035 161 (100) 
70 202 611 38 74 12081 109 222 150) 83 381 620 (200) 
758 90 834 75 131:9 288 300 442 583 613 (160) 57 96 
882 012.46 14083 100 22 209 366 900 15005 43 (150) 


128107 298 (100) 343 492 600 68 98 846 986 129029 
308 791 

130023 160 (2 88 231 325 28 44 63 580 655 735 813 
42 951 131 53 418 581 653 711 31 59 182005 53 97 
108 43 88 (100) 270 94 320 86 462 66 133009 37 45 
49 79 467 605 859 991 134068 104 (150) 98 215 41 


10148 95 510 16 65 692 738 851 958 11195 364 548 
606 (100) 825 12189 4 0 92 509 878 130% 359 556 
8.8 80 14021 213 (300) 311 56 505 78 727 824 31 
9:6 65 72 15022 325 (100) 787 827 16084 115 266 
344 72 490 670 765 817 17020 4 9 502.659 73 85 740 
816 919 76 81 90 18027 63 70 78 126 229 63 417 91 


427 538 43 62 618 69 761 905 99 

130 67 240 300 45 50 85 432 513 74 701 938 u] 
40 131056 141 67 444 88 (100) 603 25 767 63 13212 
66 208 331 478 664 65 791 855 93 989 133210 40 47 
71 324 972 134136 237 50 606 86 717 975 135008 
149 81 97 245 316 88 402 504 17 42 93 97 797 9586 


R 47 103 287 292 493 (100) 732 933 16 00 377 493 701 | (200).310 710 185045 125 264 307 (100) 28 82 483 92 | 544, 620 3 71 72 756 954 (3 86 19026 941 198 336 | 1340/1 35 177 (150) 360 434 535 (200) 77 627 65 (109 
Breitestr. 42 903 83 17070 150 244 468 782 818 27 18032 89 | 519 711 136067 131 94 4:2 768 137139 261 392 (200) | 66 503 37 636 99 1 52 748 (00 954 13% 42 (100) 200.77 8 96 Pr 2 
: i 5 80. 196 232 92 343 82 540 89 19006 25 121 63 200 310 57 | 400 98 542 71 601 15 63 841 188175 202 92 391 504 20054 125 97 332 438 516 725 855 21126 29 210 21 | 776 128012 85 42 00 481 689 770 886 913 46 139143 
' Lindenstr. 25, Kaiser Wilhelmstr. 3. 515 48 50 695 600 725 52 53 881 955 139128 329 435 72 524 (100) | 551 615 849 901 61 22042 149 695 814 23081 102 8 | 95 507 602 807 83 900 41 56 92 
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II ug | Peschlow, 
Uhrmacher, Stettin, 
Dreiteſtt. 4, part. u. 1. Etage. 


Empfehle und verimde unter 
GarantiehöchſterLeiſtungs⸗ 
fähigkeit e er 
von 8.4 au. tra ſtark 
gebaute ſilberne Remon⸗ 
toir⸗Uhren für Knaben und 
Herren v. 15 an. Goldene 
Damen ⸗Remontoiruhren 
in reizenden Neuheiten von 
20 % aufwärts. 
Effectſtücke, beſonders für 
Geſchenke geeignet, 30 bis 
86 Ab 


und Dekorations⸗Stücke mit 


Quaktia. 
Brillanten: und Perlen-Ausſtattungen bis in den 


öchſten Preislagen. 83 318 56 73 428 (100) 994 55077 277 465 820 951 94 | 216 80 437 90 517 67 (100 652 787 825 976 173016 | 873 957 657107 31 (200) 233 342 49 70 935 63 (100) | 74.4 38 979 175397 404 82 176025 135 86 202 490 
’ Aubere goldene Präeiſions⸗Uhren aus bes | 5006 173 315 90 (100) 400 57 612 51 57109 200 48 | 33 76 120 (100) 208 65 416 798 840 64 174139 208 | 58055 136 262 440 551 88 740 958 59174 206 20 | 60 (150) 98.9, 709 (100) 897 177006 90 196 200 358 
rühnten Genfer und Glashütte Fabriken ſtammend | 70 94 322 03 405. 546 40 92 635 58 79 %% 88001380 456 76 797 178007 117 275 332 63 89 94 912 60 | 497 680 904 419 60 530 80 (150) 708 76 94 845 61 942 198169 97 


mit Gangregiſter der Sternwarte verſehen, halte 
ich am Lager. 

Mein Regulator⸗ und Standuhren-Lager 
umſchließt in ca. 200 Muſtern alle Neuheiten 
der modernen Kunſttiſchlerei zu den denkbar 
billigſten Preiſen. 


Lilionese 


(Schönheitsmittel) entfernt Sommer⸗ 
ſproſſen, gelben Teint ꝛc. à Flc. 2 u. 


20003 30 67 119 504 748 40 908 15 21085 107 41 
54 75 83 497 517 666 736 966 22081 126 237 60 88 
370 85 520 988 23022 204 339 55 90 92 707 865 911 
24 31 401 3 82 567 724 40 44 25023 105 231 62 
(100) 346 449 85 611 16 17 882 26057 84 104 89 264 
374 76 476 516 80 38 612 811 27039 79 527 602 
913 58 79 28000 (100) 232 34 44 317 438 42 91 502 


779 89 878 904 20086 459 93 642 66 702 14 72 93 


80% 963 

30 28 105 238 89 (100) 420 77 (100) 644 71 31032 
35 (100) 109 418 78 508 62 620 41 922 32006 33 99 
314 481 588 659 814 (100) 913 33123 28 219 407 817 
34225 48 82 510 637 84 714 804 46 35077 79 527 
806 25 50 957 36228 351 475 574 685 948 37020 126 
216 436 501 74 686 889 96 946 87 38253 307 52 64 
652 22 700 33 39107 230 327 99 (100) 455 512 623 
66 873 970 78 

40013 72 94 473 76 588 747 41222 38 452 594 628 
749 901 41 82 42039 100 18 221 51 341 472 93 509 
(150) 802 43282 365 655 85 44038 104 227 68 (150 
424 524 706 906 (150) 45171 348 86 419 610 89 71 
827 46006 155 303 421 694 727 850 984 49013 
217,37 368 447 600 740 48162 216 402 508 34 624 80 
733° 49032 158 319 52 608 782 90 886 905 7 62 

50097 431 (100) 500 70 92 728 51083 196 218 24 
23 443 51 565 782 52011 36 176 (150) 259 477 537 
623 45 757 74 63ʃ40 226 318 98 850 64 904 54206 


216 (00) 84 20% 341 45 650 81 723 907 59172 725 89 

60089 189 204 11 310 82 89 438 93 500 45 61315 
420 87 565 665 737 800 973 62112 25 348 425 38 671 
77 (100) 859 925 63022 133 81 314 48 527 43 723 
806 64181 259 66 452 627 717 44 91 65096 180 530 
604 77-722 (100) 871 900 50 66.03 23 97 308 409 18 
733 822 70 87 67122 388 461 64 83 503 713 96 68100 
74 400 504 629 714 906 69135 514 72 625 81 759 

70317 89 412 83 547 78 681 806 958 71096 216 21 
305 454 550 830 72008 81 186 461. 535 4 80 614 86 
703 15 73 865 73025 109 34 86 (200) 90 (100) 270 404 
605 796 881 74050 70 80 96 122 70 23 90 315 (150) 
87 727 98 75160 243 613 770 800 16 902 76006 138 


821 08 922 43 


903 81 

140184 240 315 84 401 31 946 141000 73.189 244 
57 358 431 514 (100) 85 634 59 907 23 142045 151 
143067 133 44 75 249 61 389 409 696 760 914 50 
144145 378 534 09 732 46 47 71 803 11 916 145005 
256 358 458 688 901 146136 460 638 57 72 80 718 
54 147013 (150) 165 209 12 91 458 92 977 97 148115 
4 5» 691 709 881 149135 253 86 456 508 679 796 

150010 134 288 330 545 48 68 668 864 914 151293 
303 37 478 99 587 694 711 40 48 57 944 152179 215 
375 90 455 85 521 636 48 (300) 722 47 922 44 69 
153066 148 (300) 226 377 609 777 154295 413 582 
674 83 92 719 901 155018 64 290 331 55 591 762 859 
156009 135 48 249 458 65 692 987 157175 92 225 
332 454 86 (150) 521 75 777 (100) 861 85 992 158117 
0 76 (100) 252 312 59 460 628 40 716 97 862 159195 
367 477 642 756 856 907 48 

160016 90 250 355 488 99 524 750 869 161006 176 
220 44 99 326 685 878 162400 (3000) 542 672 713 
847 987 163098 297 313 607 711 164019 26 195 637 
734 892 165019 24 371 479 552 78 85 662 976 98 
166024 260 729 167000 81 167 201 360 615 811 79 
(100) 168229 449 (100) 608 16 715 21 51 83 886 920 
169022 35 124 247 416 634 762 75 94 899 

170101 17 505 610 81 720 38 84 880 171180 222 80 
(100) 443 581 99 737 70 811 14 88 920 172056 126 


176058 109 516 639 83 757 95 885 177055 234 96 394 
416 509 (150) 54 745 84 (100) 893 900 30 37 91 178139 
8 10 402 536 681 (100) 703 179038 203 45 92 917 
(100) ! 

180127 204 81 441 502 801 908 14 181061 70 124 
214 49 75 376 (200) 700 59 832 182010 142 601 4 73 
183083 137 351 434 522 637 91 711 846 911 184474 
525 91 96 706. 808 997 185100 86 263 85 503 77 612 
38 729 54 842 990 186111 343 475 76 98 699 
187145 232 (150) 365 568 686 726 85 
804 188069 237 328 473 590 861 189180 281 459 64 
98 565 631 882 900 8 

190059 126 (100) 237 70 534 662 767 89 832 919 (100) 


49 365 (200) 433 618 59 822 96 972 71 24005 151 370 
71 471 589 606 34 752 942 25095 (100) 518 66 659 
703 47 96 922 (150) 64 97 260:4 242 326 35 75 511 
725 873 27403 22 610 774 833 28151 75 444 946 73 
29003 141 269 391 476 532 626 43 711 846 58 85 

30030 (150) 39 80 175 204 315 23 526 628 817 
31121 41 220 42 45 47 67 347 57 94 446 95 554 83 
664 69 751 84? 71 75 93% 37 75 32098 238 73 387 
94 410 532 40 60 907 33203 9 434 64 (100) 644 881 
004 88 34086 311 71 597 675 35105 369 577 619 
899 36016 89 323 407.92 664 (100) 708 23 873 98 
96? 37060 540 724 974 38225 313 425 566 708 49 
809 (100) 904 39016 (100) 22 271 93 322 520 675 
(.00) 83 

40028 100 75 236 465 89 522 93 945 41163 77 252 
434 559 776 42008 34 128 280 307 17 65 (100) 426 
625 839 41 915 43 58 60 342 428 584 98 (150) 717 
68 814 49 44028 63 311 46 75 533 74 89 630 79 
862 45062 160 480 657 907 46306 417 686 722 936 
47207 (100) 58 611 778 883 99 999 48000 111 63 
423 524 47 64 (150) 97 49130 (100) 86 463 683 753 
73 911 

50100 6 352 94 (100) 515 632 731 868 927 51093 
154 (100) 287 448 (100) 501 18 780 850 70 908 52159 
90 208 399 051 863 957 (150) 95 53181 83 330 510 
722 867 916 54088 193 505 (150) 89 867 55035 
472 621 75 702 73 837 50 56001 256 314 29 31 757 


60220 51 56 303 13 419 728 61152 398 681 758 
814 901 909 62177 255 326 564 631 752 54 74 995 
41 61 93034 58 62 111.(200) 290 337 551 631 795 96 
820 64050 171 200 579 86 643 934 65026 31 250 
404 22 45 81 549 603 82 90 790 66100 209 371 448 
591 (100) 801 962 67 00 70 68018 231 383 414 535 
76 784 875 97 966 69021 32 (100) 45 76 (100) 503 
662 802 944 

70068 167 92 498 508 43 750 874 81 71006 59 100 
90 229 68 346 458 513 875 72182 341 557 741 981 
73075 122 74 200 35 57 381 487 649 74013 130 73 
(100) 95 461 522 43 648 (100) 94 842 75026 147 232 
340 469 511 28 62 646 838 943 76119 44 219 40 309 


140 77 324 405 670 732 55 862 83 141020 446 
741 142060 432 33 90 756 845 (100) 997 (300) 23 73 
85 143137 296 460 604 8 9 830 49 83 144 06 48 121 
22 88 97 600 283 363 406 789 145039 43 261 74 327 
510 642 948 52 63 92 146004 22 275 322 70 417 41 
83 91 515 910 147005 196 203 602 934 52 148064 
4 408 9 40 43 66 631 734 40 847 916 149173 80 302 
445 645 91 99 745 
150016 143 73 371 79 687 791 960 181055 79 138 
298 435 37 80 532 706 847 922 152007 162 260 453 
657 821 938° 158019 145 73 316 73 403 12 (100) 537 
886 16405 58 152 418 801 958 155039 220 (150) 
51 2 le) . 156106 528 609 157245 
381 82 15 F 72 76 700 91 ; 
209 76 395 re 896 ge oe 

160002 87 155 58 89 395 857 900 49 161065 200 74 
327.58 61 447 827 944 79 162188 201 8 — 408 739 
8:9 77 948 163090 160 203 86 307 575 43 020 (00) 
134 851 164 00 11 31 99 31447 840 917 165250 
303 503 63 627 848 161083 198 252 406 58 68 719 36 
En — — 5 2,6100) 496 537 65 855 61 68 108244 

9 44 : 5 2 420 
818.912 (100) 53 (200) 169140 (150) 262 426 711 46 

170276 439 586 698 715 16 171068 133 40 81 229 
43 83 84 315.70 441 557 58 659 790.960 172153 224 
29 92 421 105 19 83 849 58 928 173103 201 4 350 72 
76 96 464 548 711 841 174254 317 69 (10 ) 488. 675 


303 424 555 803 50 96 918 179133 220 323 409 61 514 
630 52 740 

180035 (100) 71 (150) 473 95 588 677 883 86 181063 
82 134 84 250 91 371 91 678 745 806 988 98 182034 
183 272.337 90 440 64 536 46 749 55 (100) 904 183033 
63 122 427 31 85 672 716 895 955 89 184136 53 80 
264 342 407 33 534 86 753 972 185021 05 420 05 
(100) 518 34 86 721 186033 60 v3 214 364 524 642 
79 707 879 187114 95 303 415 21 49 (1500 58 613 15 
25 (150) 42 41 701 63 188343 65 579 81 739 189001 
480 600 777 841 62 971 

1 0034 226 31 98 940 101134 38 339 97 493 735 42 
815 192273 339 481 590 641 804 11 64 1 8136 71 94 


1 Mark. 376 480 662 90 918 65 78 77037 114 (100) 495 937 | 21.75. 191001 124 (100) 307 417 68 844 59 19 12 99 452 618 710 19 835 42 91 095 77215 379 458 | 211 76 306 40 524 659 763 823 77 923 67 194 20 65 
E { itt 1 7820 23 414 542 43 612 26 49 759 79 859 913 16 | 242 51 582 670 735 48 193011 52 185 267 60 301 41 | 85 (150) 664 734 39 42 963 78101 4 13 286 314 55 93 | 949 330 616 78 819 195290 534 624 724 51 74 611 
N narungsm E 79012 70 120 435 45 62 838 79 956 413 78 509 54 74 835 43 920 194002 12 118 75 201 | 410 728 906 79205 (200) 337 57 410 94 565 609 22 6719675 220 354 408 (100) 733 77 966 197166 261 572 
7 8 80335 38 471 643 794 81090 250 416 82032 309 489 (400) 502 50 704 5 43 808 913 198409 544 | 73 (100) 868 914 42 93 698 704 6 11 (100) 19 67 198069 171 309 432 573 631 

zur ſchnellen Entfernung von Arm⸗ a 2 ö 1 
, > 148 63 65 80 439 568 750 (100) 51 923 67 83001 13 | 83 851 937 196438 530 716 79 (100) 84 49 197104 80021 93 216 479 628 79 711 58 925 29 40 49 | 775 (150) 820 982 199186 92 (300) 215 (150) 352 408 

und Gefihtöhnaren (Bartſpuren bei] 351 es 70 843 84012 128 383 427 (800) 47 564 | 88 620 53 90 725 96 997 19 800 153 409 39 542 753 | 81510 370 488 783 827 20 61 952 82014 68 202 (100) | 77 521 603 44 861 

e Damen) & Fle. 2.50 Mk. u, 1,25 Mk.] 83 648 70 740 8:6 27 50 67 89 85004 (100) 66 91 149 | 56 813 999 195004 15 55 231 353 577 827 85 922 98 516 790 934 86 83 23 55 258 78 308 420 509 200093 399 825 50 68 931 201001 (100) 154 88 
9 Haarfarbe 330 79 454 63 764 933 49 86071 93 123 36 94 329 | 200000 (200), 126 358 76 518 39 63 85 671 860 | 710 14 824 45 939 51 840 2 198 200 4 394 566 747 | 240 45 68 437 (100) 46 652 68 743 Ai IM (00 
* 7 479 766 (500) 87 802 87134 237 301 500 677 873 | 933 39 201591 20) 655 61 786 913 202009 320 | 810 910 86015 17 63 318 515 741 77 818 24 (0) 275 559 653 805 961 203042 131 93 203 (100) 31 2 
um echt Färben ergrauter und rother Kopf- und | 907 12 37 88060 78 454 71 638 89010 93 120 38 206 | 77 498 557 761 76 79 929 91 203154 302 52 98 [918 97 86092 274 5,6 93 87220 (190) 439 S16 | 457 515 31 59 684 789 944 204449 86 502 625 774 
Partfaare in allen Nüancen, garantirt unſchädlich, 7%, 470 711 466 618 3% 766 809 204038 116 70 223 342 527 (100) | 88038 301 3 41 511 670 757 808 19 89012 84.309 | 205030 159 210 53 402 5 64 80 719 814 (1.0) 75 908 


75 Flc. 2,50 Mk., ½ Fle. 1 Mk. gabrit 
: em. rik, 
Rot e «ei Con gegründet 1849, 
„‚Beriin SO., Oranienftr. 207. 
In stettin nur allein echt zu haben in der 


90 00 120 54 424 28 634 713 867 91030 41 94 144 
316 (200) 567 689 767 94 878 95 918 92099 124 256 
73 426 510 654 76 704 93204 427 87 717 94132 
211 70 530 (150) 702 804 93127 40 52 320 474 513 
605 32 767 93 907 (100) 96417 90 521 40 49 600 81 
991 97024 49 161 5 73 699 903 52 61 85 98121 
251 90 348 430 (100) 754 601 (100) 946 99046 158 406 


55 947 205168 682 9 849 98 940 206126 (100) 4 
94 96 60. 910 81 207015 69 162 81 230 307 77 524 
8180 741 98 883 93 208063 287 88 96 449 541 56 
18 53 98 722 23 99 845 95 912 20 (100) 209049 (100) 
157 307 27 450 711 23 985 
810105 65 231 80 302 75 564 85 738 866 211272 


337 80 864 212071 192 233 38 343 462 663 743 920 


22 432 58 613 (100) 34 

90 50 29.472 000.690 861 824 89 91180 351 495 
9 (150) 746 916 28 92171 86 392 450 1 604 732 65 
66 94 928 93 27 92 417 732 57 888 94026 41 100 
100) 229 58 00 491 761 (100) 95 838 97 95010 40 88 
4 8 401 33 28.737 879 912 9005 97.109 250 
64 67 79 497 (160) 589 667 73 904 88 (100) 94 97536 


96 (1000) 206037 240 390 ı3 421 511 624 747 84 
989 207045 180 238 95 372 414 74 558 88 813 919 
46 208009 195 351 56 89 507 43 625 741 847 80 98 
209267 90 474 575 691 100) 

210095 122 307 755 84 94 837 914 24 
211027 413 634 754 818 212102 75 414 533 (100) 87 
840 995 213366 657 702 860 214027 29 22P 460 996 


Apoth e zum Greif, Lindenſtr., Ecke Grüne 714 982 213075 180 83 28 93 367 440 626 42 82 757 876 911 | 412 66 (150) 80 555 66 600 17 76 9805 40 (10) 99 | 215002 150 72 296 425 526 600 (150) 44 86 740 50 
Schanze, 2 100214 16 483 628 806 52 63 101058 161 242 306 | 31 73 (100) 99 214112 62 377 467 601 92 787 839 910 | 40 806 7 656 848 202 40.72 90125 52 507 92 884 | (150) 820 922 02 216144 228 67 79 336 61 64 474 
16 420 40 610 47 760 855 10267 84 445 40 52 87 | 27 62 215047 130 82 232 92 311 520 631 736 52 948 100 0 215 476 87 526 657 776 80 101152 53 571 | (150) 60 649 701 (100) 46 825 217 42 57 70 (100) OL 


Lindenſtraße 25, 2 Tr., 
iſt eine herrſchaftliche Wohnung von 4 


726 829 957 108017 206 34% 502 616 39 104016 47 
54 119 225 73 400 580 724 40 096 105322 35 475 (100 
9; 668 98 823 28 106013 277 307 447 75 943 77 


217060 165 290 316 89 58 400 31 97 644 887 218168 
339 459 505 716 92 (150) 219003 135 272 95 96.344 


91 659 782 102107 83 313 17 45 413 555 648 719 88 
833 910 103032 36 284 39 (150) 739 876 104112 84 
214 (1007318 59 (100) 68 72 447 #45 77 105.21 739 


309 492 564 602 33 874 79 922 218419 738 48 66 902 
61.82.95: 219012 259 414 74 506 13 52 59 663 875 
220109 ir Arge 402 565 630 854 55 BOB 221209 
1 


8 de e BIT. 108028 90.420 978 (100) | 220100 504 706 14 en oi 872 (8000) aten % v do 98 Lego 28, 400 done en | J e aan 8 e 10 9 DIS 8388 

. N 30 7a ) 5 2 1 9 746 6 1 335 581 5 . 

Vorderſtuben, Badeſtube, Waſſerkloſet, Küche 0194 206 394 409 873 757 902 111057 105 343 601 | 254 407 506 18 816.91 222082 187 283 10 6 404. | (100) 1 14 170 EX 0 60, TOR 92 801 | 592 78 473 C 960 224 50 32 TAB 602 
%0C0b( d mas 1a | a Omen net: 1 dem D a 

- 2 a i { 110007 (150) 177 355 68 422 0880 111 Kur G! rade verblieben: 1 „ 8 „ 2 

= miethen. Näheres Kirchplatz 3, 1 Tr. 182 54 57 59 61 96 346 426 60 700 44 4B 91 906 80 130 22 U0 00% 201 021 24 640 112144 ar 65 60 3600 M. i 


— — 


